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Das Modell 3300 ist ein smarter Zweileiter-Messum-
former für Füllstand und Trennschicht nach dem
Prinzip der “Geführten Mikrowelle”. Der Messumformer
liefert auch unter härtesten Bedingungen eine hohe
Genauigkeit bei Messungen in Flüssigkeiten und
Schlämmen. Eine moderne Signalverarbeitung mit
digitaler Abtastung und hohem Signal/Rausch-
Verhältnis sind weitere Gerätemerkmale.

• Erster Zweileiter-Messumformer für Füllstand und
Trennschicht. Multivariabler™ Ausgang reduziert die
Anzahl der Prozessöffnungen und die  Montagekosten.

• Direkte Füllstandsmessung ohne Kompensation bei
Änderungen der Temperatur, des Druckes, der Dichte,
der Dielektrizitätskonstante und der Leitfähigkeit.

• Messung ist unbeeinflusst von Staub, Dampf, stö-
rende Einbauten und Turbulenzen, auch einsetzbar
für kleine oder ungewöhnliche Tankformen.

• Eigensicher und druckgekapselt für Anwendungen
in explosionsgefährdeten Bereichen.

• PC Software für Setup mit Wizard für Installation
 ermöglicht eine einfache Einstellung.
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• Zweigeteiltes Messumformergehäuse (Elektronik-
und Anschlussseite), das sich ohne Öffnen des Tanks
entfernen lässt, Sonden können zur optimalen Pro-
zessanpassung gekürzt werden.

• Kompatibilität zur Asset Management Solutions™
(AMS) Software für das Anlagenmanagement -
reduziert Kosten zur Rationalisierung von
Wartungsaufgaben.
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MessprinzipMessprinzipMessprinzipMessprinzipMessprinzip

Der Rosemount Radar-Messumformer 3300 funktioniert
nach dem Laufzeitverfahren eines elektromagnetischen
Impulses (Time Domain Reflectometry). Ein niedrig-
energetischer, elektromagnetischer Impuls im Nano-
sekundenbereich wird entlang einer Sonde geführt, die
ihrerseits in ein Prozessmedium eintaucht.

Erreicht der sondengeführte Impuls ein Medium mit
einer anderen Dielektrizitätskonstante, so wird ein Teil
der Energie zum Messumformer reflektiert. Die Zeitdif-
ferenz zwischen dem gesendeten Impuls (Referenzim-
puls) und dem reflektierten Impuls wird in einen
Abstand umgerechnet. Aus diesem Abstand wird der
Füllstand bzw. der Stand der Trennschicht berechnet.

Die Intersität der Reflexion hängt von der Dielektrizitäts-
konstante des Produktes ab. Eine große Dielektri-
zitätskonstante des Produktes führt zu einer intensive-
ren Reflexion.

Der Messumformer nutzt die sogenannte dynamische
Verstärkungsoptimierung zur automatischen Anpassung
der Signalverstärkung, um das Signal/Rausch-Verhältnis
zu maximieren. Dadurch wird die Zuverlässigkeit und
die Leistungsfähigkeit des Messumformers verbessert.

AnwendungenAnwendungenAnwendungenAnwendungenAnwendungen

Der Messumformer der Serie Rosemount 3300 kann für
Füllstandmessungen in den meisten Flüssigkeiten,
Halbflüssigkeiten sowie zur Messung der Höhe der
Trennschicht flüssig/flüssig eingesetzt werden.

Die Messumformer der Serie 3300 bestehen aus zwei
Grundmodellen:

• Modell 3301, Radar-Messumformer nach dem
Prinzip der geführten Mikrowelle zur Messung des
Füllstandes von Flüssigkeiten.

• Modell 3302, Multivariabler™ Radar-Messumformer
nach dem Prinzip der geführten Mikrowelle zur
Messung des Füllstandes von Flüssigkeiten sowie des
Standes der Trennschicht.

Die Radar-Messumformer der Serie 3300 nach dem
Prinzip der geführten Mikrowelle zeichnen sich durch
Ihre Genauigkeit und Leistungsfähigkeit aus.

Die Messung wird praktisch  nicht beeinflusst durch:
Temperatur, Druck, Gase in der Behälteratmosphäre,
Dichte, Turbulenzen, Blasen/ Sieden, variierenden
Dielektrizitätskonstanten und Viskositäten.

Da die Wellen entlang einer Sonde geführt werden, ist
diese Technologie exzellent für kleine und enge Tanks
bzw. Tanköffnungen.

Der Rosemount Radar-Messumformer Serie 3300 eig-
net sich für den Einsatz in folgenden industriellen
Anwendungen:

• Chemische und petrochemische Industrie,

• Öl und Gasindustrie,

• Papierindustrie,

• Pharmazeutische Produktion,

• Nahrungsmittelindustrie,

• Wasser- und Abwasseraufbereitung sowie in

• Wasser- und konventionellen Kraftwerken.

ZeitZeitZeitZeitZeit

Referenz-Referenz-Referenz-Referenz-Referenz-
imimimimimpulspulspulspulspuls

FüllstandFüllstandFüllstandFüllstandFüllstand

Stand derStand derStand derStand derStand der
TTTTTrrrrreeeeennsnnsnnsnnsnnsccccchihihihihiccccchththththt
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ANWENDANWENDANWENDANWENDANWENDUNGUNGUNGUNGUNGSBSBSBSBSBEIEIEIEIEISSSSSPPPPPIIIIIELE FÜR DELE FÜR DELE FÜR DELE FÜR DELE FÜR DAAAAAS MES MES MES MES MESSSSSSSSSSPPPPPRIRIRIRIRINZINZINZINZINZIP DER GP DER GP DER GP DER GP DER GEFÜHREFÜHREFÜHREFÜHREFÜHRTEN MTEN MTEN MTEN MTEN MIIIIIKRKRKRKRKROOOOOWELLEWELLEWELLEWELLEWELLE

Separationstank. Das Modell Separationstank. Das Modell Separationstank. Das Modell Separationstank. Das Modell Separationstank. Das Modell 3302 misst sowohl3302 misst sowohl3302 misst sowohl3302 misst sowohl3302 misst sowohl
FüllsFüllsFüllsFüllsFüllstttttananananand wid wid wid wid wie e e e e aaaaauuuuuccccch dh dh dh dh diiiiie Höhe dee Höhe dee Höhe dee Höhe dee Höhe der Tr Tr Tr Tr Trrrrreeeeennsnnsnnsnnsnnsccccchihihihihiccccchththththt

Das Prinzip der geführten Mikrowelle Das Prinzip der geführten Mikrowelle Das Prinzip der geführten Mikrowelle Das Prinzip der geführten Mikrowelle Das Prinzip der geführten Mikrowelle ist eineist eineist eineist eineist eine
gute Möglichkeit gute Möglichkeit gute Möglichkeit gute Möglichkeit gute Möglichkeit für genaue Messungen infür genaue Messungen infür genaue Messungen infür genaue Messungen infür genaue Messungen in
kkkkkleleleleleineineineineinen Tn Tn Tn Tn Tanks mit Ammanks mit Ammanks mit Ammanks mit Ammanks mit Ammonionionionioniakakakakak, , , , , NGNGNGNGNGL unL unL unL unL und LPd LPd LPd LPd LPGGGGG.....

DiDiDiDiDie Te Te Te Te Tececececechnologihnologihnologihnologihnologie dee dee dee dee der ger ger ger ger geffffführührührührührttttteeeeennnnn
Mikrowelle, zusammen mit einerMikrowelle, zusammen mit einerMikrowelle, zusammen mit einerMikrowelle, zusammen mit einerMikrowelle, zusammen mit einer
modernen Signalverarbeitung machtmodernen Signalverarbeitung machtmodernen Signalverarbeitung machtmodernen Signalverarbeitung machtmodernen Signalverarbeitung macht
das Modell 3300 zur idealen Lösungdas Modell 3300 zur idealen Lösungdas Modell 3300 zur idealen Lösungdas Modell 3300 zur idealen Lösungdas Modell 3300 zur idealen Lösung
fffffür Tür Tür Tür Tür Tanks mit sianks mit sianks mit sianks mit sianks mit siedeedeedeedeedennnnndededededen Flüsn Flüsn Flüsn Flüsn Flüssisisisisigkgkgkgkgkeeeeeitititititeeeeennnnn,,,,,
DDDDDamamamamampf unpf unpf unpf unpf und Td Td Td Td Turururururbbbbbuleuleuleuleulennnnnzzzzzeeeeennnnn.....

Destillationskolonne mit n Böden. Destillationskolonne mit n Böden. Destillationskolonne mit n Böden. Destillationskolonne mit n Böden. Destillationskolonne mit n Böden. FürFürFürFürFür
diese Anwendungen diese Anwendungen diese Anwendungen diese Anwendungen diese Anwendungen ist die Mess-ist die Mess-ist die Mess-ist die Mess-ist die Mess-
umformerbaureihe umformerbaureihe umformerbaureihe umformerbaureihe umformerbaureihe 3300 sehr gut3300 sehr gut3300 sehr gut3300 sehr gut3300 sehr gut
geeignet.geeignet.geeignet.geeignet.geeignet.

Das Rosemount Modell 3300 ist gut für Erd-Das Rosemount Modell 3300 ist gut für Erd-Das Rosemount Modell 3300 ist gut für Erd-Das Rosemount Modell 3300 ist gut für Erd-Das Rosemount Modell 3300 ist gut für Erd-
tanks geeignet, sofern tanks geeignet, sofern tanks geeignet, sofern tanks geeignet, sofern tanks geeignet, sofern die Sonde wiedie Sonde wiedie Sonde wiedie Sonde wiedie Sonde wie
gezeigt montiert werden kann.gezeigt montiert werden kann.gezeigt montiert werden kann.gezeigt montiert werden kann.gezeigt montiert werden kann. Die Die Die Die Die
Messeinrichtung kann Messeinrichtung kann Messeinrichtung kann Messeinrichtung kann Messeinrichtung kann mit Sonden aus-mit Sonden aus-mit Sonden aus-mit Sonden aus-mit Sonden aus-
gestattet werden, gestattet werden, gestattet werden, gestattet werden, gestattet werden, bei denen die Messungbei denen die Messungbei denen die Messungbei denen die Messungbei denen die Messung
nicht durch kleine oder enge nicht durch kleine oder enge nicht durch kleine oder enge nicht durch kleine oder enge nicht durch kleine oder enge ÖffnungenÖffnungenÖffnungenÖffnungenÖffnungen
bzw. dicht neben bzw. dicht neben bzw. dicht neben bzw. dicht neben bzw. dicht neben der Radarsonde mon-der Radarsonde mon-der Radarsonde mon-der Radarsonde mon-der Radarsonde mon-
tierte andere tierte andere tierte andere tierte andere tierte andere Objekte beeinflusst oderObjekte beeinflusst oderObjekte beeinflusst oderObjekte beeinflusst oderObjekte beeinflusst oder
gestört wird.gestört wird.gestört wird.gestört wird.gestört wird.

33013301 3302
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SystemintegrationSystemintegrationSystemintegrationSystemintegrationSystemintegration

OOOOOppppptititititionononononalealealealealer HARr HARr HARr HARr HARTTTTT® ® ® ® ® TTTTTrrrrri-Li-Li-Li-Li-Looooooooooppppp, w, w, w, w, wananananandededededelt dlt dlt dlt dlt diiiiigitgitgitgitgitale HARale HARale HARale HARale HART-SiT-SiT-SiT-SiT-Signgngngngnale inale inale inale inale in
analoge Signale umanaloge Signale umanaloge Signale umanaloge Signale umanaloge Signale um

EINÄNGE / AUSGÄNGEEINÄNGE / AUSGÄNGEEINÄNGE / AUSGÄNGEEINÄNGE / AUSGÄNGEEINÄNGE / AUSGÄNGE

Der Messumformer 3300 nutzt für die Spannungs-
versorgung wie auch für das Analogsignal das gleiche
Aderpaar.

Die Speisespannung kann zwischen 11 und 42 VDC
betragen  (11-30 VDC bei  eigensicherem Betrieb, 16
bis 42 VDC bei Druckgekapselung).

Die Messdaten werden als Analogsignal zwischen 4 und
20 mA mit aufmoduliertem, digitalen HART®-Signal
übertragen. Die HART®-Kommunikation kann auch im
sogenannten Multidrop-Modus angewendet werden.

Das digitale HART®-Signal kann auch an einen optionalen
HART® Tri-Loop gesendet werden. Der Tri-Loop speist
aus den vom Messumformer übertragenen Daten
maximal 3 analoge Ausgänge.
Weitere Informationen finden Sie im Datenblatt des
HART® Tri-Loops Modell 333 (Dokumentennummer
00813-0100-4754).

Der Messumformer ist als eigensicheres oder  druck-
gekapseltes Gerät mit entsprechendem Zertifikat
verfügbar. Bei eigensicherer Installation muss die
Speisespannung über eine Zener-Barriere abgesichert
werden. Details finden Sie unter Zulassungen für
explosionsgefährdete Bereiche sowie unter
Bestellinformationen.
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ANZEIGERANZEIGERANZEIGERANZEIGERANZEIGER

Die Messdaten können über eine optionale, integrierte
Anzeige oder über eine abgesetzte Anzeige Modell 751
mit 4 Stellen angezeigt werden (Für mehr  Informatio-
nen zum Feldanzeiger 751 siehe Produktdatenblatt
00813-0100-4378).

PPPPPARAMEARAMEARAMEARAMEARAMETER DER METER DER METER DER METER DER METER DER MESSSSSSSSSSUNGUNGUNGUNGUNG

Ein Radar-Messumformer der Serie 3300 kann
verschiedene Prozessvariablen übertragen. Details
dafür finden Sie in der nachfolgenden Tabelle.

Die integrale Anzeige kannDie integrale Anzeige kannDie integrale Anzeige kannDie integrale Anzeige kannDie integrale Anzeige kann
einfach eingestellt werdeneinfach eingestellt werdeneinfach eingestellt werdeneinfach eingestellt werdeneinfach eingestellt werden
über die PC-Software “Radarüber die PC-Software “Radarüber die PC-Software “Radarüber die PC-Software “Radarüber die PC-Software “Radar
CCCCConononononfififififigurgurgurgurguraaaaatitititition Ton Ton Ton Ton Tooloolooloolool” ode” ode” ode” ode” oderrrrr
über ein HARTüber ein HARTüber ein HARTüber ein HARTüber ein HART®®®®®-Handter--Handter--Handter--Handter--Handter-
minal Modell 275. Wurde derminal Modell 275. Wurde derminal Modell 275. Wurde derminal Modell 275. Wurde derminal Modell 275. Wurde der
Messumformer für die An-Messumformer für die An-Messumformer für die An-Messumformer für die An-Messumformer für die An-
zzzzzeeeeeiiiiige mege mege mege mege mehrhrhrhrhreeeeerrrrreeeeer Vr Vr Vr Vr Vararararariiiiiaaaaabbbbblelelelelennnnn
programmiert, so werdenprogrammiert, so werdenprogrammiert, so werdenprogrammiert, so werdenprogrammiert, so werden
diese alternierend ange-diese alternierend ange-diese alternierend ange-diese alternierend ange-diese alternierend ange-
zeigt.zeigt.zeigt.zeigt.zeigt.

EINSTELLUNGEINSTELLUNGEINSTELLUNGEINSTELLUNGEINSTELLUNG

Die Einstellungen können auf einfache Weise entweder
mit dem HART®-Handterminal Modell 275  oder über
einem PC mit der anwenderfreundlichen, auf Windows
basierenden Software “Radar Configuration Tools”
durchgeführt werden. Um mit dem Messumformer zu
kommunizieren, ist ein HART® -Modem erforderlich
(siehe Abbildung auf der vorhergehenden Seite).

Der Messumformer Rosemount Serie 3300 ist kompa-
tibel zur Software AMS (Asset Management Solutions),
die ebenfalls zur Einstellung des Gerätes genutzt wer-
den kann. Weitere Informationen erhalten Sie auf
unserer Homepage unter
www.emersonprocess.com/AMS.

Wird das Konfigurationsdatenblatt ausgefüllt,  können
Sie einen werksseitig voreingestellten Messumformer
bestellen..

RRRRRaaaaadddddar Car Car Car Car Conononononfififififigurgurgurgurguraaaaatitititition Ton Ton Ton Ton Tools mit Wools mit Wools mit Wools mit Wools mit Wiiiiizzzzzararararard zd zd zd zd zur Insur Insur Insur Insur Instttttallallallallallaaaaatitititition son son son son sooooowiwiwiwiwieeeee
TTTTTanksanksanksanksankspepepepepektrktrktrktrktrum fum fum fum fum für eür eür eür eür eine eine eine eine eine einininininfffffaaaaaccccche Ehe Ehe Ehe Ehe Einsinsinsinsinsttttteeeeellunllunllunllunllung ung ung ung ung und Fd Fd Fd Fd Feeeeehlehlehlehlehlerrrrrsususususuccccchehehehehe.....

***** MMMMMeeeeessssssunsunsunsunsung deg deg deg deg der Tr Tr Tr Tr Trrrrreeeeennsnnsnnsnnsnnsccccchihihihihicccccht nht nht nht nht nur beur beur beur beur bei ki ki ki ki komomomomomppppplelelelelett ett ett ett ett eininininingegegegegetttttaaaaauuuuuccccchththththteeeeer Sonr Sonr Sonr Sonr Sondedededede,,,,,
siehe dazu auch Seite 10siehe dazu auch Seite 10siehe dazu auch Seite 10siehe dazu auch Seite 10siehe dazu auch Seite 10

Füllstand

Abstand zum Füllstand

Trennschicht

Abstand zur Trennschicht

Dicke der Trennschicht

Gesamtvolumen

3301

X

X

(X)*

(X)*

X

3302

X

X

X

X

X
X
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Zweikammer-Zweikammer-Zweikammer-Zweikammer-Zweikammer-
gehäuse desgehäuse desgehäuse desgehäuse desgehäuse des
MessumformersMessumformersMessumformersMessumformersMessumformers

Leitungsein-Leitungsein-Leitungsein-Leitungsein-Leitungsein-
führung führung führung führung führung 11111/////22222 “ NPT “ NPT “ NPT “ NPT “ NPT
(Optional M20)(Optional M20)(Optional M20)(Optional M20)(Optional M20)

SondeSondeSondeSondeSonde

ProzessdichtungProzessdichtungProzessdichtungProzessdichtungProzessdichtung

NPT-, BSP/G-GewindeNPT-, BSP/G-GewindeNPT-, BSP/G-GewindeNPT-, BSP/G-GewindeNPT-, BSP/G-Gewinde
oder angeschweissteroder angeschweissteroder angeschweissteroder angeschweissteroder angeschweisster
FlanschFlanschFlanschFlanschFlansch

Prozesstemperatur/Druck-Diagramm für den MessumformerProzesstemperatur/Druck-Diagramm für den MessumformerProzesstemperatur/Druck-Diagramm für den MessumformerProzesstemperatur/Druck-Diagramm für den MessumformerProzesstemperatur/Druck-Diagramm für den Messumformer
Rosemount Serie 3300. Die tatsächlichen Werte hängen von derRosemount Serie 3300. Die tatsächlichen Werte hängen von derRosemount Serie 3300. Die tatsächlichen Werte hängen von derRosemount Serie 3300. Die tatsächlichen Werte hängen von derRosemount Serie 3300. Die tatsächlichen Werte hängen von der
Flansch- und O-Ringauswahl ab.Flansch- und O-Ringauswahl ab.Flansch- und O-Ringauswahl ab.Flansch- und O-Ringauswahl ab.Flansch- und O-Ringauswahl ab.

Auswahl des Radar-Auswahl des Radar-Auswahl des Radar-Auswahl des Radar-Auswahl des Radar-
MMMMMeeeeessssssumfsumfsumfsumfsumfororororormememememerrrrrsssss

Ein Rosemount Messumformer der Serie 3300 besteht
aus dem Gehäuse, dem Prozessanschluss und der
Sonde.

Die Sonde sowie die Prozessdichtung stehen in
direktem Kontakt mit der Tankatmosphäre.

33333

22222

11111

Der Messumformer kann mit verschiedenen Sonden
ausgestattet werden, um den unterschiedlichen An-
wendungsanforderungen gerecht zu werden.

MESSUMFORMERGEHÄUSEMESSUMFORMERGEHÄUSEMESSUMFORMERGEHÄUSEMESSUMFORMERGEHÄUSEMESSUMFORMERGEHÄUSE

Der Messumformer ist in den zwei unterschiedlichen
Modellausführungen (siehe Seite 2 und 5) 3301 und
3302 sowie in eigensicherer oder druckgekapselter
Ausführung verfügbar (siehe Seite 4).

Das zweigeteilte Messumformergehäuse kann ohne
Öffnen des Tanks entfernt werden. Das Gehäuse
beinhaltet auf der einen Seite die Elektronik und auf der
anderen Seite die Kabelanschlüsse. Das Gehäuse
verfügt über zwei Leitungseinführungen.

Der Messumformer ist mit 1/2“ NPT Kabeleinführungen
ausgestattet. Optional sind Adapter auf M20 verfügbar.
Einzelheiten dazu siehe Bestellinformationen.

PROZESSANSCHLUSSPROZESSANSCHLUSSPROZESSANSCHLUSSPROZESSANSCHLUSSPROZESSANSCHLUSS

Der Prozessanschluss besteht aus der  Prozessdich-
tung, einem angeschweissten Flansch (DIN oder ANSI)
oder NPT- bzw. BSP/G-Gewinde (1 oder 11/2” in Abhän-
gigkeit vom Sondentyp, Einzelheiten dazu siehe
Bestellinformationen).

Die Druckstufen der Flansche entsprechen dem  Stan-
dards ANSI B 16.5 und dem Standard DIN 2527, Typ B
für Blindflansche. Für Abmessungen von Fisher- und
Masoneilan-Flanschen siehe Flansche auf Seite 22.

11111

22222

DruckDruckDruckDruckDruck
in barin barin barin barin bar

TTTTTeeeeemmmmmpepepepeperrrrraaaaaturturturturtur
in °Cin °Cin °Cin °Cin °C

Die nachfolgende Tabelle gibt die  Temperaturbereiche
für Prozessdichtungen aus unterschiedlichem Material.

Material derMaterial derMaterial derMaterial derMaterial der
ProzessdichtungProzessdichtungProzessdichtungProzessdichtungProzessdichtung
Viton

Ethylen-Propylen (EPDM)

Kalrez 6375

Buna-N

MinMinMinMinMin. T. T. T. T. Teeeeemmmmmpepepepeperrrrraaaaatur intur intur intur intur in
°C in Luft°C in Luft°C in Luft°C in Luft°C in Luft

-15

-40

-20

-35

MMMMMaxaxaxaxax. T. T. T. T. Teeeeemmmmmpepepepeperrrrraaaaatur intur intur intur intur in
°C in Luft°C in Luft°C in Luft°C in Luft°C in Luft

150

130

150

110
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Gesamtlänge der Sonde und oberer Referenzpunkt (exakt unterGesamtlänge der Sonde und oberer Referenzpunkt (exakt unterGesamtlänge der Sonde und oberer Referenzpunkt (exakt unterGesamtlänge der Sonde und oberer Referenzpunkt (exakt unterGesamtlänge der Sonde und oberer Referenzpunkt (exakt unter
dem Einschraubgewinde bzw. der Flanschunterkante)dem Einschraubgewinde bzw. der Flanschunterkante)dem Einschraubgewinde bzw. der Flanschunterkante)dem Einschraubgewinde bzw. der Flanschunterkante)dem Einschraubgewinde bzw. der Flanschunterkante)

Gesamtlänge derGesamtlänge derGesamtlänge derGesamtlänge derGesamtlänge der
SondeSondeSondeSondeSonde

ObererObererObererObererOberer
ReferenzpunktReferenzpunktReferenzpunktReferenzpunktReferenzpunkt

BSP/GBSP/GBSP/GBSP/GBSP/GNPTNPTNPTNPTNPT FlanschFlanschFlanschFlanschFlansch

Obere NullzoneObere NullzoneObere NullzoneObere NullzoneObere Nullzone

Maximaler Mess-Maximaler Mess-Maximaler Mess-Maximaler Mess-Maximaler Mess-
bereichbereichbereichbereichbereich

Unterer NullzoneUnterer NullzoneUnterer NullzoneUnterer NullzoneUnterer Nullzone

Oberer ReferenzpunktOberer ReferenzpunktOberer ReferenzpunktOberer ReferenzpunktOberer Referenzpunkt

1) Für den  Abstand vom Referenzpunkt, ab dem eine Messung vermieden werden sollte, betrachten Sie bitte die obere Abbildung.
2) Für den  Abstand vom Sondenende, ab dem die Messung nur mit eingeschränkter Genauigkeit möglich ist, betrachten Sie bitte die obere Abbildung.
3) Beachten Sie, dass die Länge des Gewichtes zu dem Bereich gezählt werden muss, in dem nicht gemessen werden kann. Dieser Bereich wurde im

Diagramm nicht einbezogen. Betrachten Sie dazu die Darstellungen mit den mechanischen Abmessungen.

HinweisHinweisHinweisHinweisHinweis
Die Messbereichsgrenzen bei 4 und 20 mA sollten zwischen den Nullzonen im messbaren Bereich gewählt werden
(siehe dazu die obere Abbildung).

SONDENSONDENSONDENSONDENSONDEN

Mehrere Sondenausführungen sind verfügbar:
Koxialsonde, starre Einzel- und Doppelsonde, flexible
Einzel- und Doppelsonde

Die Sondenlänge wird definiert als der Abstand zwi-
schen dem oberen Referenzpunkt und dem Ende der
Sonde (einschließlich des Gewichtes, sofern am unte-
ren Ende der Sonde vorhanden)

Richtlinien zur Auswahl der richtigen Sonde finden Sie in
der Tabelle auf der nächsten Seite.

NullzonenNullzonenNullzonenNullzonenNullzonen

Nullzonen sind Gebiete, in denen keine Messung mög-
lich oder eine eingeschränkte Genauigkeit zu erwarten ist.
Betrachten Sie dazu das folgende Bild sowie die untere
Tabelle.

Ist eine Messung am oberen Ende des Tanks notwendig,
so kann der Stutzen verlängert und eine Koaxialsonde
verwendet werden.

33333

Bei einer flexiblen Einzelsonde mit Befestigung durch eine Öse wirdBei einer flexiblen Einzelsonde mit Befestigung durch eine Öse wirdBei einer flexiblen Einzelsonde mit Befestigung durch eine Öse wirdBei einer flexiblen Einzelsonde mit Befestigung durch eine Öse wirdBei einer flexiblen Einzelsonde mit Befestigung durch eine Öse wird
die untere Nullzone ab der oberen Schelle gemessen.die untere Nullzone ab der oberen Schelle gemessen.die untere Nullzone ab der oberen Schelle gemessen.die untere Nullzone ab der oberen Schelle gemessen.die untere Nullzone ab der oberen Schelle gemessen.

Dielektrizitäts-Dielektrizitäts-Dielektrizitäts-Dielektrizitäts-Dielektrizitäts- KoaxialKoaxialKoaxialKoaxialKoaxial StarreStarreStarreStarreStarre FlexibleFlexibleFlexibleFlexibleFlexible StarreStarreStarreStarreStarre FlexibleFlexibleFlexibleFlexibleFlexible

konstantekonstantekonstantekonstantekonstante DoppelsondeDoppelsondeDoppelsondeDoppelsondeDoppelsonde DoppelsondeDoppelsondeDoppelsondeDoppelsondeDoppelsonde EinfachsondeEinfachsondeEinfachsondeEinfachsondeEinfachsonde EinfachsondeEinfachsondeEinfachsondeEinfachsondeEinfachsonde

Obere 2 100 mm 100 mm 200 mm 100 mm 500 mm

Nullzone(1) 80 100 mm 100 mm 100 mm 100 mm

Untere 2 50 mm 70 mm 150 mm(3) 100 mm 120 mm(3)

Nullzone(2) 80 30 mm 50 mm 50 mm(3) 50 mm 50 mm(3)

 150 mm
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Untere Tabelle: Auswahl der Sonde (G=Gut, NE = Nicht empfohlen, AP = anwendungsabhängig, bitte anfragen)

(1) Bei allgemeinen Füllstandsanwendungen beeinflusst eine sich ändernde Dielektrizitätskonstante nicht die Messung. Bei Messung der Höhe der Trennschicht
wird durch eine sich ändernde Dielektrizitätskonstante in der obeen Flüssigkeitsphase die Messgenauigkeit verringert.

KoaxialKoaxialKoaxialKoaxialKoaxial StarreStarreStarreStarreStarre FlexibleFlexibleFlexibleFlexibleFlexible StarreStarreStarreStarreStarre FlexibleFlexibleFlexibleFlexibleFlexible

DoppelsondeDoppelsondeDoppelsondeDoppelsondeDoppelsonde DoppelsondeDoppelsondeDoppelsondeDoppelsondeDoppelsonde EinfachsondeEinfachsondeEinfachsondeEinfachsondeEinfachsonde EinfachsondeEinfachsondeEinfachsondeEinfachsondeEinfachsonde

MessmethodeMessmethodeMessmethodeMessmethodeMessmethode

Füllstand G G G G G

Trennschicht (Flüssig/Flüssig) G G G AP NE

ProzessdatenProzessdatenProzessdatenProzessdatenProzessdaten

Dichteänderungen G G G G G

Änderungen der Dielektrizitätskonstante(1) G G G G G

pH-Wert variiert in einem weiten Bereich G G G G G

Druckänderungen G G G G G

Temperaturänderungen G G G G G

Kondensierender Dampf G G G G G

Blasenbildung/ siedendes Medium G G AP G AP

Schaum (mechanische Verhinderung) AP NE NE NE NE

Schaum (Messung der oberen Schaumkrone) NE AP AP AP AP

Schaum (Messung von Schaum und Flüssigkeit) NE AP AP NE NE

Saubere Flüssigkeit G G G G G

Flüssigkeit mit Dielektrizitätskonstante < 2,5 G AP AP NE NE

Flüssigkeit neigt zur Belagbildung NE NE NE AP AP

Viskose Flüssigkeit NE AP AP AP G

Auskristallisierungen NE NE NE AP AP

TankausführungTankausführungTankausführungTankausführungTankausführung

Sonde muss dicht an Tankwänden oder anderen stö- G AP AP AP AP

renden Objekten montiert werden (Abstand < 300 mm)

Große Turbulenzen G G AP G AP

Turbulenzen führen zu großen Zerstörungskräften NE NE AP NE AP

Lange und schmale Montageöffnung ø < 150 mm G AP NE NE NE

Höhe Montagestutzen h > ø + 100 mm

Sonde könnte Wandung oder andere Objekte berühren G NE NE NE NE

Eingespritzte  Flüssigkeit  oder  Dampf  kann  direkt  auf G NE NE NE NE

die  Sonde  treffen

Im Tank tritt eine störende elektro- AP NE NE NE NE

magnetische Strahlung auf.
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MessbereichMessbereichMessbereichMessbereichMessbereich

In der unteren Tabelle werden Informationen zum Messbereich für jeden Sondentyp gegeben. Da der Messbereich
von der Anwendung und weiteren, in diesem Abschnitt beschriebenen Faktoren abhängt, gelten die in der Tabelle
gegebenen Messbereiche nur als Richtlinie für saubere Flüssigkeiten. Für mehr Informationen wenden Sie sich bitte
an Emerson Process Management.

Verschiedene Parameter beeinflussen das Echo. Daher
variiert der maximal mögliche Messbereich mit  den
konkreten Anwendungsbedingungen. Der maximal
mögliche Messbereich ist zum Beispiel von folgenden
Bedingungen abhängig:

• störenden Einbauten in der Nähe der Sonde.

• Medien  mit größerer Dielektrizitätskonstante (εr )
geben eine bessere Reflexion und erlauben einen
größeren Messbereich.

• Eine ruhige Oberfläche gibt eine bessere Reflexion
als eine turbulente Oberfläche. Bei turbulenter
Oberfläche muss der Messbereich vielleicht
eingeschränkt werden.

• Schaum an der Oberfläche und Partikel in der
Tankatmosphäre sind ebenfalls Umstände, die die
Messgenauigkeit beeinflussen können.

• Beläge und Kontaminationen auf der Oberfläche der
Sonde sollten vermieden werden, da sich daduch
auch der Messbereich verkleinern kann. In viskosen
und klebrigen Anwendungen sollte die Sonde sehr
sorgfältig ausgewählt werden. Eine periodische
Reinigung kann trotzdem notwendig sein.

BelägeBelägeBelägeBelägeBeläge

• Einzelsonden sind zu bevorzugen, wenn mit dem
Risiko einer Kontamination zu rechnen ist, da die
Beläge im Falle einer Doppel- oder Koaxialsonde
Brücken bilden können, die zu einer fehlerhaften
Füllstandsmessung führen.

• Für viskose oder klebrige Anwendungen ist es sehr
wichtig eine brauchbare Sonde auszuwählen. Es kann
eine periodische Reinigung erforderlich sein.

• Der maximale Fehler infolge von Belägen beträgt 1
bis 10 %. Der tatsächliche Fehler hängt vom Typ der
Sonde, der Dielektrizitätskonstante, der Belagdicke
sowie der Belaghöhe über der Produktoberfläche ab.

KoaxialKoaxialKoaxialKoaxialKoaxial StarreStarreStarreStarreStarre FlexibleFlexibleFlexibleFlexibleFlexible StarreStarreStarreStarreStarre FlexibleFlexibleFlexibleFlexibleFlexible

DoppelsondeDoppelsondeDoppelsondeDoppelsondeDoppelsonde DoppelsondeDoppelsondeDoppelsondeDoppelsondeDoppelsonde EinfachsondeEinfachsondeEinfachsondeEinfachsondeEinfachsonde EinfachsondeEinfachsondeEinfachsondeEinfachsondeEinfachsonde

Größter MessbereichGrößter MessbereichGrößter MessbereichGrößter MessbereichGrößter Messbereich

6 m 3 m 23,5 m 3 m 23,5 m

Minimale Dielektrizitätskonstante bei größtem MessbereichMinimale Dielektrizitätskonstante bei größtem MessbereichMinimale Dielektrizitätskonstante bei größtem MessbereichMinimale Dielektrizitätskonstante bei größtem MessbereichMinimale Dielektrizitätskonstante bei größtem Messbereich

1,6 1,9  1,6 bis 10 m 2,5 (1,9 bei Installation 2,5 bis 11 m

2,0 bis 20 m in einem metallischen 5,0 bis 20 m

2,4 bis 23,5 m Bypass) 7,5 bis 23,5 m

KoaxialsondeKoaxialsondeKoaxialsondeKoaxialsondeKoaxialsonde

Maximale ViskositätMaximale ViskositätMaximale ViskositätMaximale ViskositätMaximale Viskosität

500 cp

Beläge/ AufwachsungenBeläge/ AufwachsungenBeläge/ AufwachsungenBeläge/ AufwachsungenBeläge/ Aufwachsungen

Beläge nicht erlaubt

DoppelsondeDoppelsondeDoppelsondeDoppelsondeDoppelsonde

1500 cP

Dünne Beläge erlaubt,

aber keine Brücken

EinfachsondeEinfachsondeEinfachsondeEinfachsondeEinfachsonde

8000 cP(1)

Beläge erlaubt

(1)

1) Konsultieren Sie Emerson Process Management bei großen Turbulenzen
und hoher Viskosität.
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FüllstandFüllstandFüllstandFüllstandFüllstand

TTTTTrrrrreeeeennsnnsnnsnnsnnsccccchihihihihiccccchththththt

Der 3302 ist die perfekte Wahl, wenn die Trennschicht
zwischen Öl und Wasser oder anderen Flüssigkeiten mit
deutlich unterschiedlicher Elektrizitätskonstante gemes-
sen werden soll. Es ist auch möglich die Höhe der Trenn-
schicht mit dem 3301 in Verdrängerrohren oder Tanks
bei komplett eingetauchter Sonde zu messen.

Die starre und die flexible Doppelsonde oder die Koaxial-
sonde können für Messungen der Höhe der Trennschicht
eingesetzt werden, wobei die Koaxialsonde immer die
bevorzugte Wahl darstellt.

Zur Messung der Höhe der Trennschicht, nutzt der Mess-
umformer die verbleibende Welle der ersten Reflexion.
Ein Teil der Welle, der nicht an der oberen Produktober-
fläche reflektiert wurde, durchdringt das obere Produkt
und wird an der Oberfläche des unteren Produktes erneut
reflektiert. Die Geschwindigkeit der Welle hängt nur  von
der Dielektrizitätskonstante des oberen Produktes ab.

Bei Trennschichtmessungen müssen folgende Kriterien
erfüllt sein:

• Die Dielektrizitätskonstante des oberen Produktes
muss bekannt sein und sollte nicht variieren. Die Soft-
ware “Radar Configuration Tool” verfügt über ein
Berechnungsprogramm für Dielektrizitätskonstanten,
das dem Anwender bei der Berechnung der Dielektri-
zitätskonstante des oberen Produktes unterstützt.

• Die Dielektrizitätskonstante des oberen Produktes
muss kleiner als die des unteren Produktes sein,
damit eine ausreichende Reflexion gewährleistet ist.

• Der Unterschied in den Dielektrizitätskonstanten der
Produkte muss größer als 10 sein.

• Die maximal zulässige Dielektrizitätskonstante des
oberen Produktes ist 10 bei Verwendung der Koaxial-
sonde und 5 bei Nutzung einer Doppelsonde.

• Die Dicke des oberen Produktes muss mindestens 200
mm bei Verwendung der flexiblen Doppelsonde sowie
100 mm bei starrer Doppelsonde oder Koaxial-
sonde sein, um die Reflexionen trennen zu können.

Die maximal zulässige Produktdicke und der Messbe-
reich werden durch die Dielektrizitätskonstante der
Flüssigkeiten bestimmt.

Eine Schlüsselanwendung ist die Trennschichtmessung
zwischen Öl/ölähnlichen und Wasser/ wasserähnlichen
Medien. Hierbei ist die Dielektrizitätskonstante der obe-
ren Phase klein (<3) und die der unteren Phase groß (> 20).

Für solche Anwendungen wird der Messbereich nur durch
die Länge der Koaxial- bzw. starren Doppelsonde limitiert.

Für flexible Doppelsonden kann aus der unteren Abbil-
dung der maximale Messbereich (20 m) ermittelt  werden.

Die Einstellungen zur Bestimmung einer Trennschicht
kann in Abhängigkeit von der jeweiligen Anwendung
sehr unterschiedlich sein. Konsultieren Sie Emerson
Process Management, um die Machbarkeit Ihrer
Anwendung zu erfragen.

Beispiel:

Ist die Dielektrizitätskonstante 2 und die maximale
Dicke des oberen Produktes 3 m, so beträgt der
maximale Messbereich um 22,6 m.

EmulsionsschichtEmulsionsschichtEmulsionsschichtEmulsionsschichtEmulsionsschicht

An der Trennschicht zweier Produkte kann sich manch-
mal eine Emulsionsschicht bilden, die durch ihre Eigen-
schaften die Messung der Höhe der Trennschicht beein-
flussen kann.

Richtlinien für Emulsionsschichten erhalten Sie bei
Emerson Prozess Management.

Füllstand =Füllstand =Füllstand =Füllstand =Füllstand =
Höhe deHöhe deHöhe deHöhe deHöhe der Tr Tr Tr Tr Trrrrreeeeenn-nn-nn-nn-nn-
schichtschichtschichtschichtschicht

TTTTTrrrrreeeeennsnnsnnsnnsnnsccccchihihihihiccccchtmehtmehtmehtmehtmessssssunsunsunsunsung mit deg mit deg mit deg mit deg mit dem Mm Mm Mm Mm Modeodeodeodeodell 3302 anll 3302 anll 3302 anll 3302 anll 3302 and 3301 (kd 3301 (kd 3301 (kd 3301 (kd 3301 (komomomomompppppleleleleletttttttttt
eingetauchte Sonde).eingetauchte Sonde).eingetauchte Sonde).eingetauchte Sonde).eingetauchte Sonde).

TTTTTrrrrreeeeennsnnsnnsnnsnnsccccchihihihihiccccchththththt

3301330133013301330133023302330233023302

(1) Beachten SIe die minimale Dielektrizitätskonstante des oberen Produktes
bei der starren Einfachsonde, siehe dazu Seite 9.
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ErErErErErssssseeeeetztztztztzeeeeen en en en en eineineineineines Vs Vs Vs Vs Veeeeerrrrrdrändrändrändrändrängegegegegerrrrrs in es in es in es in es in eineineineineinem Vm Vm Vm Vm Veeeeerrrrrdrändrändrändrändrängegegegegerrrrrgegegegegehäuhäuhäuhäuhäussssseeeee

Der Messumformer Rosemount Modell 3300 ist der
perfekte Ersatz für den Einbau in ein Verdränger-
gehäuse. Es werden Originalflansche angeboten, so
dass ein bestehendes Verdrängergehäuse genutzt
werden kann, wodurch die Installation enorm
vereinfacht wird

VVVVVorororororttttteeeeeiiiiile dele dele dele dele des Ms Ms Ms Ms Modeodeodeodeodells 3300lls 3300lls 3300lls 3300lls 3300

• Keine sich bewegenden Teile: Geringe Notwen-
digkeit für Wartung, dadurch geringe Kosten und
als weiteres Ergebnis eine verbesserte Verfügbar-
keit.

• Zuverlässige Messung, unabhängig von Dichte,
Turbulenzen und Vibrationen

Anforderungen beim Wechsel auf den 3300Anforderungen beim Wechsel auf den 3300Anforderungen beim Wechsel auf den 3300Anforderungen beim Wechsel auf den 3300Anforderungen beim Wechsel auf den 3300

Beim Wechsel von einem Verdränger auf ein
Messumformer der Modellreihe Rosemount 3300
vergewissern Sie sich bitte, dass der Messumformer an
dem vorhandenen Flansch montiert werden kann und
die benötigte Länge der Sonde aufweist. Beide
Standards ANSI und EN (DIN) wie auch spezielle
Gehäuseflansche mit nicht standardisierten
Abmessungen und Dichtflächen sind verfügbar.

Die nachfolgende Tabelle enthält Richtlinien zur
Ermittlung der erforderlichen Sondenlänge.

HHHHHeeeeerrrrrsssssttttteeeeellellellelleller der der der der des Vs Vs Vs Vs Veeeeerrrrrdrändrändrändrändrängegegegegerrrrrsssss

Fisher 249B&C/259B

Masoneilan

Andere

SondelängeSondelängeSondelängeSondelängeSondelänge

Verdränger + 23 cm

Verdränger + 20 cm

Verdränger + 20 cm, ungefähre Länge,

Länge kann variieren

Für andere Gehäuse bitte Emerson Process Management konsultieren.
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Stutzen-Stutzen-Stutzen-Stutzen-Stutzen-
höhehöhehöhehöhehöhe

StutzendurchmesserStutzendurchmesserStutzendurchmesserStutzendurchmesserStutzendurchmesser AAAAAbbbbbssssstttttananananand zd zd zd zd zur Tur Tur Tur Tur Tankankankankankwwwwwanananananddddd

Befestigung derBefestigung derBefestigung derBefestigung derBefestigung der
flexiblen Einzelsondeflexiblen Einzelsondeflexiblen Einzelsondeflexiblen Einzelsondeflexiblen Einzelsonde
durch eine Öse amdurch eine Öse amdurch eine Öse amdurch eine Öse amdurch eine Öse am
TTTTTankbodeankbodeankbodeankbodeankbodennnnn. W. W. W. W. Weeeeeitititititeeeeerrrrreeeee
Einzelheiten dazu fin-Einzelheiten dazu fin-Einzelheiten dazu fin-Einzelheiten dazu fin-Einzelheiten dazu fin-
den Sie in der Betriebs-den Sie in der Betriebs-den Sie in der Betriebs-den Sie in der Betriebs-den Sie in der Betriebs-
anleitunganleitunganleitunganleitunganleitung

MMMMMececececechhhhhanisanisanisanisanisccccche Anhe Anhe Anhe Anhe Anfffffororororordedededederrrrrununununungegegegegennnnn

In den meisten Anwendungen wird der Messumformer
von oben über einen Flansch oder ein Einschraubgewinde
montiert, kann aber auch in einem Winkel von 90 ° zur
Vertikalen, montiert werden. Das Gehäuse des
Messumformers ist in jede  Richtung drehbar.

Die Sonde wird in voller Länge von oben eingehängt.
Die Länge muss dem Messbereich entsprechen.

Um die bestmöglichen Leistungsmerkmale zu erhal-
ten, beachten Sie bitte vor der Installation der Sonde
die folgenden Randbedingungen:

• Montieren Sie den Messumformer nicht in der Nähe
von Zuflüssen, da dort Turbulenzen auftreten können.

• Die maximal notwendige Stutzenhöhe beträgt 100
mm zuzüglich des Stutzendurchmessers.

• Verhindern Sie physischen Kontakt zwischen der Son-
de und Rührwerken oder anderen bewegten Teilen.
Kann sich die Sonde auf weniger als 300 mm einem
Objekt nähern, so muss die Sonde fixiert werden.

• Besteht die Möglichkeit, dass sich die Sonde durch
Turbulenzen schaukelnd bewegt, so muss die Sonde
am Tankboden verankert werden.

• Wählen Sie eine Sondenlänge, die dem Messbereich
angepasst ist. Die Sonde kann vor dem Einbau gekürzt
werden, jedoch ist im Falle von Koaxialsonden  zu be-
achten, dass diese bei einer Länge über 1.250 mm bis
auf 600 mm und bei einer Länge kleiner 1.250 mm bis
auf 400 mm gekürzt werden können.

• Für eine optimale Funktion einer Einfachsonde in
nicht metallischen Kesseln, muss die Sonde über
einen metallischen Flansch DN50 (2”) oder größer
bzw. ein Metallblech mit einem Durchmesser von
200 mm (8”) oder größer montiert werden (siehe
Betriebshandbuch für Details)

Besteht die hohe Wahrscheinlichkeit, dass die Sonde
mit der Wand, dem Stutzen oder einem Einbau im Tank
in Berührung kommen kann, so stellt die Koaxialsonde
die einzige mögliche Sondenauswahl dar.

Minimale Abstände werden in der unteren Tabelle
gegeben.

Weitere Informationen über die mechanische
Installation erhalten Sie inder Betriebsanleitung mit
Dokument-Nr. 00809-0105-4811.

(1) Minimaler Abstand vom Tankboden für die Koaxialsonde und starre Sonde ist 5 mm.
(2) Spezielle Einstellungen der oberen Nullzone notwendig. Siehe dazu das Konfigurationsdatenblatt.
(3) Die mehr mittlere Leitung muss mindestens 15 mm von der Rohr- oder Bypasswand entfernt sein.
(4) Die Sonde muss im Rohr oder im Bypass zentriert werden.

Koaxial-Koaxial-Koaxial-Koaxial-Koaxial- StarreStarreStarreStarreStarre FlexibleFlexibleFlexibleFlexibleFlexible StarreStarreStarreStarreStarre FlexibleFlexibleFlexibleFlexibleFlexible

sondesondesondesondesonde DoppelsondeDoppelsondeDoppelsondeDoppelsondeDoppelsonde DoppelsondeDoppelsondeDoppelsondeDoppelsondeDoppelsonde EinfachsondeEinfachsondeEinfachsondeEinfachsondeEinfachsonde EinfachsondeEinfachsondeEinfachsondeEinfachsondeEinfachsonde

Erforderlicher Ausreichend Platz zur min. 100 mm min. 100 mm min. 150 mm min. 150 mm

Stutzen-Ø Montage der Sonde

Minimaler Ausreichend Platz zur 50 mm 50 mm 50 mm 50 mm

Stutzen-Ø (2) Montage der Sonde

Minimaler Abstand zur 0 100 mm 100 mm 100 mm bei !00 mm bei

Wand o. Einbauten  (1) glatter Tankwand glatter Tankwand

Minimaler Rohr- oder 38 mm 50 mm  (3) Emerson anfragen 25 mm  (4) Emerson anfragen

Bypass-Ø
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SpezifikationSpezifikationSpezifikationSpezifikationSpezifikation

Messumformer Serie 3300 für Füllstand und Trennschicht, Messprinzip "Geführte Mikrowelle"

Modell 3301 für Füllstand (Trennschicht bei voll eingetauchter Sonde)

Modell 3302 für Füllstand und Trennschicht

Laufzeitverfahren (Time Domain Reflectometry)

Doppelsonde bei 25 °C (77 °F) in Wasser

Nominal 50 µW, maximal 2 mW

Entsprechend der anzuwendenden Vorschriften (R&TTE, EMC, ATEX)

AllgemeinAllgemeinAllgemeinAllgemeinAllgemein

Produkt

Messprinzip

Referenzbedingungen

Leistung der Mikrowelle

CE-Konformität

Die Anzeige alterniert zwischen den folgenden Variablen: Füllstand, Abstand, Volumen, Interne

Temperatur, Abstand der Trennschicht, Trennschicht, Peakamplituden, Dicke des Produktes oberhalb

der Trennschicht, Prozent Messbereich, Analogwert

Hinweis! Die Anzeige kann nicht zur Konfiguration des Messumformers verwendet werden.

Für Füllstand, Trennschicht und Abstand: ft, Inch, m, cm oder mm

Für Volumen ft3, Inch3, US Galonen, Imp. Galonen, Barrel, yd3, m3 oder Liter

Modell 3301: Füllstand, Abstand (zur Produktoberfläche) und Volumen; bei komplett eingetauchter

Sonde: Trennschicht und Abstand der Trennschicht

Modell 3302: Füllstand, Abstand (zur Produktoberfläche), Volumen, Trennschicht, Abstand der Trenn-

schicht, Dicke des Produktes oberhalb der Trennschicht

Handterminal Modell 275 oder 375

Softwarepaket Radar Configuration Tool

Asset Management Solutions Software

0-60 s (10 s, Werkseinstellung)

Anzeige / KonfigurationAnzeige / KonfigurationAnzeige / KonfigurationAnzeige / KonfigurationAnzeige / Konfiguration

Anzeige

Einheit der Prozessvariable

Prozessvariablen

HART-Gerät für Konfiguration

Konfiguration mit PC

Dämpfung

Zweileitertechnik, 11-42 VDC (11-30 VDC bei eigensicherer Installation, 16-42 VDC bei druckfester

Kapselung)

Analog 4-20 mA, HART

Standard: Niedrig = 3,75 mA, Hoch = 21,75 mA

Namur NE 43:  Niedrig = 3,60 mA, Hoch = 22,50 mA

Standard: Niedrig = 3,9 mA, Hoch = 20,8 mA

Namur NE 43:  Niedrig = 3,80 mA, Hoch = 20,50 mA

Ui = 30 V; Ii = 130 mA; Pi = 1 W; Li = 0; Ci = 0
1/2-14" NPT für Kabelverschraubungen oder Kabeleingänge; Optional: Adapter für M20 x 1,5

Verdrilltes, abgeschirmtes Paar 18-12 AWG

ElektronikElektronikElektronikElektronikElektronik

Speisespannung

Ausgangssignal

Ausgangssignal bei Alarm

Sättigungswerte

Parameter bei Eigensicherheit

Leitungseinführungen

Kabel für Speisespannung

und Ausgangssignal

Koaxialsonde: 0,4 m bis 6 m

Starre Doppelsonde: 0,4 m bis 3 m

Flexible Doppelsonde: 1m bis 23,5 m

Starre Einfachsonde: 0,4 m bis 3 m

Flexible Einfachsonde: 1m bis 23,5 m

Für weitere Informationen siehe  Sondentabelle Seite 8 sowie Bestellinformationen auf Seite 23

Flexible Einfachsonde, Ø = 4 mm: 12 kN

Flexible Doppelsonde: 9 kN

Flexible Einfachsonde, Ø = 4 mm: 16 kN

Koaxialsonde: 100 Nm oder 1,67 kg auf 6 m

Starre Doppelsonde: 3 Nm oder 0,1 kg auf 3 m

Starre Einfachsonde: 6 Nm oder 0,2 kg auf 3 m

316/316L SST (EN 1.4404), Teflon (PTFE, PFA) und O-Ring Material (siehe Bestellinformationen auf Seite 23)

Mechanische DatenMechanische DatenMechanische DatenMechanische DatenMechanische Daten

Sonden

Zugfestigkeit

Traglast

Querbeanspruchung

Prozessberührende Werkstoffe
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-40...85 °C, für die Digitalanzeige beträgt der Temperaturbereich -20...85 °C

-40...80 °C

-40...150 °C

-1...40 bar

0...100 % relative Luftfeuchtigkeit

IP 66

FCC Teil 15 (1998) Abschnitt B und R&TTE (EU Direktive 97/23/EC)

Ja

DIN EN 60068-2-64, IEC 68-2-64, ANSI/ISA-571.03 SA1, VC2

Abstrahlung und Störfestigkeit: entsprechend EN 61326-1 (1997) und Änderung/Neufassung A1 für Klasse 1

Equipment füt Gebrauch in industriellen Anwendungen, Installation in metallischen Kesseln oder

Steigleitungen.

Werden starre oder flexible Einfach- oder Doppelsonden in Silos aus Kunststoff oder Holz installiert, so

kann der Einfluss starker elektromagnetischer Felder die Messung beeinflussen.

Entsprechend EN 61000-4-4 Gefahrenstufe 4 und EN 61000-4-5 Gefahrenstufe 4

In Übereinstimmung mit 97/23/EC Artikel 3.3 ( bestätigt durch DNV)

Erfüllt

Erfüllt

UmgebungUmgebungUmgebungUmgebungUmgebung

Zulässige Umgebungstemperatur

Lagerungstempertur

Zulässige Prozesstemperatur(1)

Zulässiger Prozessdruck

Luftfeuchtigkeit

Schutzgrad Elektronikgehäuse

Telekommunikation (FCC und R& TTE)

"Factory Sealed" lieferbar

Vibrationen

Elektromagnetische Verträglichkeit

Blitzschutz

Druckdirektive (PED)

Normale Örtlichkeit FM 3810

Kesselrichtlinie CSA B51-97

±5 mm bei Sondenlängen < 5 m und ±0,1 % der gemessenen Distanz bei Sondenlängen > 5 m

± 1 mm

kleiner 0,01 % des gemessenen Abstandes pro °C

1/s

0,1...23,5 m, siehe auch Seite 7 und Seite 9

MessgenauigkeitMessgenauigkeitMessgenauigkeitMessgenauigkeitMessgenauigkeit

Referenzgenauigkeit

Reproduzierbarkeit

Einfluss der Umgebungstemperatur

Messwerterneuerung

Messbereich

Siehe Mechanische Abmessungen auf Seite 17

0 bis 90 ° abweichend von der vertikalen Achse

Polyurethanbeschichtetes Aluminium

Siehe  Tankanschluss auf Seite 6 und Bestellinformationen auf Seite 23

Siehe mechanische Abmessungen auf Seite 17

Mechanische Daten, weiter....Mechanische Daten, weiter....Mechanische Daten, weiter....Mechanische Daten, weiter....Mechanische Daten, weiter....

Abmessungen

Sondenwinkel

Gehäuse

Flansche und Montageeinschrauber

Abmessungen über Flansch

1) Die entgültigen Werte hängen vom der Flansch- und O-Ringauswahl ab. Siehe dazu Tankanschluss auf Seite 6
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BÜRDENDIAGRAMMEBÜRDENDIAGRAMMEBÜRDENDIAGRAMMEBÜRDENDIAGRAMMEBÜRDENDIAGRAMME

Die HART® Kommunikation erfordert einen  Bürden-
widerstand von mindestens 250 Ω in der Strom-
schleife, um eine fehlerfreie Kommunikation mittels
HART-Protokoll zu ermöglichen. Der jeweils
maximale Bürdenwiderstand kann den nachfolgen-
den Abbildungen entnommen werden.

EEEEEinininininbababababauuuuuararararart drt drt drt drt druuuuuckfckfckfckfckfeeeeesssssttttte Ke Ke Ke Ke Kaaaaapppppssssseeeeelunlunlunlunlunggggg Eigensichere InstallationEigensichere InstallationEigensichere InstallationEigensichere InstallationEigensichere Installation

Nichteigensichere InstallationNichteigensichere InstallationNichteigensichere InstallationNichteigensichere InstallationNichteigensichere Installation

HinweisHinweisHinweisHinweisHinweis

Für das Gehäuse Ex d ist das Diagramm nur gültig,
wenn der Bürdenwiderstand auf der +-Seite installiert
wurde. Andernfalls ist der Bürdenwiderstand auf 300 Ω
begrenzt
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Zulassungen für die Errichtung in explosionsgefährdetenZulassungen für die Errichtung in explosionsgefährdetenZulassungen für die Errichtung in explosionsgefährdetenZulassungen für die Errichtung in explosionsgefährdetenZulassungen für die Errichtung in explosionsgefährdeten
BereichenBereichenBereichenBereichenBereichen

FFFFFaaaaaccccctttttororororory Muy Muy Muy Muy Mutututututual (FM) Aal (FM) Aal (FM) Aal (FM) Aal (FM) Apppppppppprrrrrooooovvvvvalalalalal

Projekt-ID: 3013394

E5E5E5E5E5 Explosionsschutz Class I, Division 1, Groups B, C und D.

Staubexplosionsschutz Class II/III, Division 1,
Groups E, F und G;

Bei eigensicherer Speisespannung auch Class I, II,
III, Division 1, Groups A, B, C, D, E, F und G

Temperaturklasse T5 @ 85 °C,
Zulässige Umgebungstemperaturen: -40...85 °C
werksseitig versiegelt

I5I5I5I5I5 Eigensicher Class I, II, III, Division 1, Groups A, B, C,
D, E, F und G
Eigensicher Class I, Zone 0, AEx ia IIC T4 Ta = 70 °C
Temperaturklasse T4 bei 70 °C maximaler
Umgebungstemperatur
Kontrollzeichnung 9150077-944

Zündsicherheit Class I, Division 2, Groups A, B, C und
D geeignet für Class II, III, Division 2, Groups F und
G Maximale Betriebsparameter bei zündsicherer
Installation: 42 V, 25 mA
Temperaturklasse T4 bei 70 °C maximaler
Umgebungstemperatur

AAAAATETETETETEX AX AX AX AX Apppppppppprrrrrooooovvvvvalalalalal

E1E1E1E1E1 Zündsicher:

II 1/2 GD T 80 °C,
EEx d [ia] IIC T6 (-40 °C < Ta < +75°C).
KEMA 01ATEX2220.

I1I1I1I1I1 Intrinsic Safety:

II 1 G EEx ia IIC T4 (-50°C<Ta<+70°C).
BAS02ATEX1163X
Ui = 30 VDC, Ii = 130 mA, Pi = 1.0 W, Li = Ci = 0.

Canadian Standards Association (CSA)Canadian Standards Association (CSA)Canadian Standards Association (CSA)Canadian Standards Association (CSA)Canadian Standards Association (CSA)
ApprovalApprovalApprovalApprovalApproval

Zertifikat-Nr. 2002.1250250.

E6E6E6E6E6 Explosionsschutz Class I, Division 1, Groups C
und D.

Staubexplosionsschutz:
Class II, Division 1, Groups G und Kohlestaub,
Class III, Div. 1, Explosionsgefährdeter Bereich
[Ex ia IIC T6],
Zulässige Umgebungstemperatur: -40...85 °C
werksseitig versiegelt

I6I6I6I6I6 Eigensicher: Ex ia IIC T4
Class , Div. 1, Groups A, B, C und D
Temperaturklasse T4
Kontrollzeichnung 9150077-945

Zündsicherheit Class III, Division 1,
Explosionsgefährdeter Bereich,
Class I, Div 2, Groups A, B, C und D

Zulässige Umgebungstemperatur: -40...70 °C

Weitere Details hinsichtlich der Errichtung des Messum-
formers in explosionsgefährdeten Bereichen finden Sie
in der Betriebsanleitung mit der Dokumentennummer
00809-0105-4811.

HinweisHinweisHinweisHinweisHinweis

Eine Sicherheitsbarriere, wie zum Beispiel einer Zener-
Barriere, wird für eine eigensichere Installation immer
benötigt.
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Abmessungen in mm

Mechanische AbmessungenMechanische AbmessungenMechanische AbmessungenMechanische AbmessungenMechanische Abmessungen

KOKOKOKOKOAXAXAXAXAXIALIALIALIALIAL
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Abmessungen in mm

STARRE DOPPELSONDESTARRE DOPPELSONDESTARRE DOPPELSONDESTARRE DOPPELSONDESTARRE DOPPELSONDE
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Abmessungen in mm

FLEFLEFLEFLEFLEXXXXXIIIIIBBBBBLE DOLE DOLE DOLE DOLE DOPPPPPPPPPPELELELELELSSSSSOOOOONDENDENDENDENDE
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SSSSSTARRE EITARRE EITARRE EITARRE EITARRE EINFNFNFNFNFAAAAACHCHCHCHCHSSSSSOOOOONDENDENDENDENDE

Abmessungen in mm
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FLEFLEFLEFLEFLEXXXXXIIIIIBBBBBLE EILE EILE EILE EILE EINFNFNFNFNFAAAAACHCHCHCHCHSSSSSOOOOONDENDENDENDENDE

Abmessungen in mm
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FLANSCHEFLANSCHEFLANSCHEFLANSCHEFLANSCHE

Raised Face mit Aussparung

B1B1

KGG K

B2 B2

D D

Abmessungen in mm

D: Außendurchmesser

B1: Flanschdicke mit Dichtfläche

B2: Flanschdicke ohne Dichtfläche

F = B1-B2: Dicke der Dichtfläche

G: Durchmesser der Dichtfläche

K: Lochkreisdurchmesser

FlanschFlanschFlanschFlanschFlansch DDDDD BBBBB 11111 BBBBB 22222 FFFFF GGGGG Anz. derAnz. derAnz. derAnz. derAnz. der KKKKK

BolzenBolzenBolzenBolzenBolzen

mit Aussparungmit Aussparungmit Aussparungmit Aussparungmit Aussparung

Fisher 249B/259B 228,6 38,2 31,8 6,4 132,8 8 184,2

Fisher 249C(1) 144,5 23,8 28,6 -4,8 85,7 8 120,65

Masoneilan 191,0 39,0 33,0 6,0 102,0 8 149,0

Andere StandardflanscheAndere StandardflanscheAndere StandardflanscheAndere StandardflanscheAndere Standardflansche

ANSI 2 inch, 150 lbs 152,4 19,0 17,5 1,52 92,1 4 120,6

ANSI 2 inch, 300 lbs 165,1 22,2 20,7 1,52 92,1 8 127,0

ANSI 3 inch, 150 lbs 190,5 23,8 22,3 1,52 127,0 4 152,4

ANSI 3 inch, 300 lbs 209,5 28,6 27,1 1,52 127,0 8 168,3

ANSI 3 inch, 600 lbs(2) 209,5 38,1 31,8 6,35 127,0 8 168,3

ANSI 4 inch, 150 lbs 228,6 23,8 22,3 1,52 157,2 8 190,5

ANSI 4 inch, 300 lbs 254,0 31,8 30,3 1,52 157,2 8 200,0

ANSI 4 inch, 600 lbs(2) 273,0 44,5 38,1 6,35 157,2 8 215,9

ANSI 6 inch, 150 lbs 279,4 25,4 23,9 1,52 215,9 8 241,3

EN (DIN) DN50, PN40(2) 165,0 22,0 20,0 0 NA 4 125,0

EN (DIN) DN80, PN16(2) 200,0 20,0 20,0 0 NA 8 160,0

EN (DIN) DN80, PN40(2) 200,0 24,0 24,0 0 NA 8 160,0

EN (DIN) DN100, PN16(2) 220,0 20,0 20,0 0 NA 8 180,0

EN (DIN) DN100, PN40(2) 235,0 24,0 24,0 0 NA 8 190,0

EN (DIN) DN150, PN16(2) 285,0 22,0 22,0 0 NA 8 240,0
(1) Flansch mit Aussparung.
(1) Kann als spezielle Option bestellt werden, aber der Messumformer verfügt möglicherweise unter hohem Druck nicht über die volle Leistungsfähigkeit.
(1) Flansch mit flacher Fläche.

HinweisHinweisHinweisHinweisHinweis

Die oben gezeigten Abmessungen können auch zur Identifizierung des vorhandenen Flansches genutzt werden.
Diese Angaben sind nicht zur Herstellung zu verwenden

HinweisHinweisHinweisHinweisHinweis

Flansch und Sonde sind immer verschweisst, wenn die Sonde mit einem Flansch bestellt wurde.
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BBBBBeeeeesssssttttteeeeellinllinllinllinllinfffffororororormmmmmaaaaatititititioneoneoneoneonennnnn
Modell 3301, Füllstand in FlüssigkeitenModell 3301, Füllstand in FlüssigkeitenModell 3301, Füllstand in FlüssigkeitenModell 3301, Füllstand in FlüssigkeitenModell 3301, Füllstand in Flüssigkeiten

ModellModellModellModellModell ProduktbeschreibungProduktbeschreibungProduktbeschreibungProduktbeschreibungProduktbeschreibung

3301 Geführte Mikrowelle Radar Messumformer für Füllstand (Trennschicht nur bei komplett eingetauchter Sonde)

CodeCodeCodeCodeCode AusgangssignalAusgangssignalAusgangssignalAusgangssignalAusgangssignal

H 4-20 mA mit HART®-Kommunikation

CodeCodeCodeCodeCode Werkstoff ElektronikgehäuseWerkstoff ElektronikgehäuseWerkstoff ElektronikgehäuseWerkstoff ElektronikgehäuseWerkstoff Elektronikgehäuse

A Polyurethanbeschichtetes Aluminium

CodeCodeCodeCodeCode Gewinde der LeitungseinführungenGewinde der LeitungseinführungenGewinde der LeitungseinführungenGewinde der LeitungseinführungenGewinde der Leitungseinführungen

1 1/2"-14 FNPT
2 Adapter von 1/2"-14 FNPT auf M20 x 1.5

CodeCodeCodeCodeCode Prozesstemperatur und ProzessdruckProzesstemperatur und ProzessdruckProzesstemperatur und ProzessdruckProzesstemperatur und ProzessdruckProzesstemperatur und Prozessdruck

S -1....40 bar  @ 150° C (1)

CodeCodeCodeCodeCode Medienberührende Werkstoffe Prozessanschluss und SondeMedienberührende Werkstoffe Prozessanschluss und SondeMedienberührende Werkstoffe Prozessanschluss und SondeMedienberührende Werkstoffe Prozessanschluss und SondeMedienberührende Werkstoffe Prozessanschluss und Sonde

1 Edelstahl 316/ 316L SST (1.4401/ 1.4404), Teflon (PTFE, PFA)

CodeCodeCodeCodeCode O-Ring Abdichtung (weitere Werkstoffe auf Anfrage)O-Ring Abdichtung (weitere Werkstoffe auf Anfrage)O-Ring Abdichtung (weitere Werkstoffe auf Anfrage)O-Ring Abdichtung (weitere Werkstoffe auf Anfrage)O-Ring Abdichtung (weitere Werkstoffe auf Anfrage)

V Viton
E Ethylen-Propylen
K Kalrez 6375
B Buna-N

CodeCodeCodeCodeCode SondenartSondenartSondenartSondenartSondenart ProzessanschlussProzessanschlussProzessanschlussProzessanschlussProzessanschluss SondenlängeSondenlängeSondenlängeSondenlängeSondenlänge SondenlängeSondenlängeSondenlängeSondenlängeSondenlänge

1A Starre Doppelsonde Flansch oder Gewinde 1,5" Min: 0,4 m (2 ft)
Max: 3 m (9 ft 10")

2A Flexible Doppelsonde mit Gewicht Flansch oder Gewinde 1,5" Min: 1 m (3 ft 3")
Max: 23,5 m (65 ft 7")

3A Koaxialsonde Flansch oder Gewinde 1,5" Min: 0,4 m (1 ft 3")
Max: 6 m (19 ft 8")

4A Starre Einfachsonde Flansch oder Gewinde 1" oder1,5" Min: 0,4 m (2 ft)
Max: 3 m (9 ft 10")

5A Flexible Einfachsonde mit Gewicht Flansch oder Gewinde 1" oder1,5" Min: 1 m (3 ft 3")
Max: 23,5 m (65 ft 7")

5B Flexible Einfachsonde mit Klemme(2) Flansch oder Gewinde 1" oder1,5" Min: 1 m (3 ft 3")
Max: 23,5 m (65 ft 7")

CodeCodeCodeCodeCode Einheit für die Länge der SondeEinheit für die Länge der SondeEinheit für die Länge der SondeEinheit für die Länge der SondeEinheit für die Länge der Sonde

E Englische/Amerikanische Einheiten: Feet und Inch
M Metrische Längeneinheiten (Meter, Zentimeter)

CodeCodeCodeCodeCode SondenlängeSondenlängeSondenlängeSondenlängeSondenlänge3)3)3)3)3) (m/ft) (m/ft) (m/ft) (m/ft) (m/ft)

xx 0...23,5 m oder 0...65 ft

CodeCodeCodeCodeCode SondenlängeSondenlängeSondenlängeSondenlängeSondenlänge2)2)2)2)2) (cm/inch) (cm/inch) (cm/inch) (cm/inch) (cm/inch)

xx 0...99 cm oder 0...11"

weiter auf nächster Seiteweiter auf nächster Seiteweiter auf nächster Seiteweiter auf nächster Seiteweiter auf nächster Seite

(1) Tatsächliche Werte hängen vom Flansch sowie dem Material für den O-Ring ab, siehe Tankanschluss auf Seite 6.
(2) Zusätzliche Länge für das Befestigen wird werksseitig vorgesehen.
(3) Das Sondengewicht ist im Lieferumfang vorhanden, sofern erforderlich. Geben Sie die Gesamtlänge der Sonde entweder in Meter und Zentimeter oder in

Feet und Inch an. Beachten Sie die richtige Auswahl der Einheit entsprechend dem Modellkode. Ist die Tankhöhe nicht exakt bekannt, so runden Sie die
Sondenlänge bei der Bestellung auf. Die Sonde kann später auf die exakt benötigte Länge gekürzt werden. Die maximal zulässige Länge wird durch die
Prozessbedingungen bestimmt.
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Modell 3301, Füllstand in Flüssigkeiten ...weiterModell 3301, Füllstand in Flüssigkeiten ...weiterModell 3301, Füllstand in Flüssigkeiten ...weiterModell 3301, Füllstand in Flüssigkeiten ...weiterModell 3301, Füllstand in Flüssigkeiten ...weiter

CodeCodeCodeCodeCode Art des Prozessanschlusses (Andere Anschlüsse auf Anfrage)Art des Prozessanschlusses (Andere Anschlüsse auf Anfrage)Art des Prozessanschlusses (Andere Anschlüsse auf Anfrage)Art des Prozessanschlusses (Andere Anschlüsse auf Anfrage)Art des Prozessanschlusses (Andere Anschlüsse auf Anfrage)

ANSI/ASME Flansche, Werkstoff: 316 SST (1.4404)ANSI/ASME Flansche, Werkstoff: 316 SST (1.4404)ANSI/ASME Flansche, Werkstoff: 316 SST (1.4404)ANSI/ASME Flansche, Werkstoff: 316 SST (1.4404)ANSI/ASME Flansche, Werkstoff: 316 SST (1.4404)

AA 2” ANSI, 150 lb
AB 2” ANSI, 300 lb
BA 3” ANSI, 150 lb
BB 3” ANSI, 300 lb
CA 4” ANSI, 150 lb
CB 4” ANSI, 300 lb
DA 6” ANSI, 150 lb

DIN Flansche, Werkstoff EdelstahlDIN Flansche, Werkstoff EdelstahlDIN Flansche, Werkstoff EdelstahlDIN Flansche, Werkstoff EdelstahlDIN Flansche, Werkstoff Edelstahl

HB DN50, PN40
IA DN80, PN16
IB DN80, PN40
JA DN100, PN16
JB DN100, PN40

KA DN150, PN16

AußengewindeAußengewindeAußengewindeAußengewindeAußengewinde

RA 11/2" NPT
RB 1” NPT
SA G 11/2"
SB G 1"

Spezielle FlanscheSpezielle FlanscheSpezielle FlanscheSpezielle FlanscheSpezielle Flansche

TF Fisher - spezieller Drehmomentflansch (für 249B Gehäuse) aus 316 SST (1.4401)
TT Fisher - spezieller Drehmomentflansch (für 249C Gehäuse) aus 316 SST (1.4401)
TM Masoneilan - spezieller Drehmomentflansch aus 316 SST (1.4401)

CodeCodeCodeCodeCode Explosionsgeschützte AusführungExplosionsgeschützte AusführungExplosionsgeschützte AusführungExplosionsgeschützte AusführungExplosionsgeschützte Ausführung

NA kein Explosionsschutz
E1 ATEX Druckfeste Kapselung
E5 FM Explosionsschutz
E6 CSA Explosionsschutz
I1 ATEX eigensicher
I5 CSA eigensicher, keine Funkenbildung
I6 FM Eigensicherheit, keine Funkenbildung

CodeCodeCodeCodeCode OptionenOptionenOptionenOptionenOptionen

M1 Messumformer mit Digitalanzeige
BT Messumformer mit Barcode-Kennzeichnung (TAG- und Einkaufsnummer)
P1 werksseitig druckgetestet
N2 NACE Materialzeugnis nach MR 01-75(1)

LS Abstandshalter 250 mm, für für flexible Einfachsonde, schützt den Draht vor der Kontaktwand/ Stutzen. Standardhöhe ist 100 mm.

Cx - Konfiguration ab Werk (Software)Cx - Konfiguration ab Werk (Software)Cx - Konfiguration ab Werk (Software)Cx - Konfiguration ab Werk (Software)Cx - Konfiguration ab Werk (Software)

C1 Konfiguration nach Bestellangabe (ausgefülltes Konfigurationsdatenblatt muss vorliegen)
C4 Hoch Alarmverhalten und Signalpegel entsprechend NAMUR-Empfehlung NE 43
C5 Niedrig Alarmverhalten und Signalpegel entsprechend NAMUR-Empfehlung NE 43
C8 Niedrig Alarm(2) - Signalpegel Standard

Qx - ZertifikateQx - ZertifikateQx - ZertifikateQx - ZertifikateQx - Zertifikate

Q4 Zertifikat für die Kalibrierdaten
Q8 Abnahmeprüfzeugnis nach EN 10204 3.1B(3)

(1) Gültig für die Sondentypen 3A, 3B und 4A.
(2) Die Standardeinstellung für den Alarm ist Hoch.
(3) Diese Option ist für die druckbeaufschlagten Geräteteile verfügbar

Bestellbeispiel: 3301-H-A-1-S-1-V-1A-M-02-05-AA-I1-M1C1Bestellbeispiel: 3301-H-A-1-S-1-V-1A-M-02-05-AA-I1-M1C1Bestellbeispiel: 3301-H-A-1-S-1-V-1A-M-02-05-AA-I1-M1C1Bestellbeispiel: 3301-H-A-1-S-1-V-1A-M-02-05-AA-I1-M1C1Bestellbeispiel: 3301-H-A-1-S-1-V-1A-M-02-05-AA-I1-M1C1

E-02-05 in der Modellnummer bedeutet: Sondenlänge 2 ft und 5", M-02-05 in der Modellnummer bedeutet: Sondenlänge 2,05 mE-02-05 in der Modellnummer bedeutet: Sondenlänge 2 ft und 5", M-02-05 in der Modellnummer bedeutet: Sondenlänge 2,05 mE-02-05 in der Modellnummer bedeutet: Sondenlänge 2 ft und 5", M-02-05 in der Modellnummer bedeutet: Sondenlänge 2,05 mE-02-05 in der Modellnummer bedeutet: Sondenlänge 2 ft und 5", M-02-05 in der Modellnummer bedeutet: Sondenlänge 2,05 mE-02-05 in der Modellnummer bedeutet: Sondenlänge 2 ft und 5", M-02-05 in der Modellnummer bedeutet: Sondenlänge 2,05 m
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ModellModellModellModellModell ProduktbeschreibungProduktbeschreibungProduktbeschreibungProduktbeschreibungProduktbeschreibung

3302 Geführte Mikrowelle Radar Messumformer für Füllstand und Trennschicht

CodeCodeCodeCodeCode AusgangssignalAusgangssignalAusgangssignalAusgangssignalAusgangssignal

H 4-20 mA mit HART®-Kommunikation

CodeCodeCodeCodeCode Werkstoff ElektronikgehäuseWerkstoff ElektronikgehäuseWerkstoff ElektronikgehäuseWerkstoff ElektronikgehäuseWerkstoff Elektronikgehäuse

A Polyurethanbeschichtetes Aluminium

CodeCodeCodeCodeCode Gewinde der LeitungseinführungenGewinde der LeitungseinführungenGewinde der LeitungseinführungenGewinde der LeitungseinführungenGewinde der Leitungseinführungen

1 1/2"-14 FNPT
2 Adapter von 1/2"-14 FNPT auf M20 x 1.5

CodeCodeCodeCodeCode Prozesstemperatur und ProzessdruckProzesstemperatur und ProzessdruckProzesstemperatur und ProzessdruckProzesstemperatur und ProzessdruckProzesstemperatur und Prozessdruck

S -1....40 bar  @ 150° C(1)

CodeCodeCodeCodeCode Medienberührende Werkstoffe Prozessanschluss und SondeMedienberührende Werkstoffe Prozessanschluss und SondeMedienberührende Werkstoffe Prozessanschluss und SondeMedienberührende Werkstoffe Prozessanschluss und SondeMedienberührende Werkstoffe Prozessanschluss und Sonde

1 Edelstahl 316 SST (1.4401)

CodeCodeCodeCodeCode O-Ring Abdichtung (weitere Werkstoffe auf Anfrage)O-Ring Abdichtung (weitere Werkstoffe auf Anfrage)O-Ring Abdichtung (weitere Werkstoffe auf Anfrage)O-Ring Abdichtung (weitere Werkstoffe auf Anfrage)O-Ring Abdichtung (weitere Werkstoffe auf Anfrage)

V Viton
E Ethylen-Propylen
K Kalrez 6375
B Buna-N

CodeCodeCodeCodeCode SondenartSondenartSondenartSondenartSondenart ProzessanschlussProzessanschlussProzessanschlussProzessanschlussProzessanschluss SondenlängeSondenlängeSondenlängeSondenlängeSondenlänge SondenlängeSondenlängeSondenlängeSondenlängeSondenlänge

1A Starre Doppelsonde Flansch oder Gewinde 1,5" Min: 0,4 m (2ft 4“)
Max: 3 m (9ft 10")

2A Flexible Doppelsonde mit Gewicht Flansch oder Gewinde 1,5" Min: 1 m (3ft 4")
Max: 23,5 m (77ft 1")

3B Koaxialsonde zur Messung der Trennschicht Flansch oder Gewinde 1“ oder 1,5" Min: 0,4 m (1ft 4")
Max: 6 m (19 ft 8")

4A Starre Einzelsonde Flansch oder Gewinde 1“ oder 1,5" Min: 0,4 m (1ft 4")
Max: 3 m (9ft 10")

CodeCodeCodeCodeCode Einheit für die Länge der SondeEinheit für die Länge der SondeEinheit für die Länge der SondeEinheit für die Länge der SondeEinheit für die Länge der Sonde

E Englische/Amerikanische Einheiten: Feet und Inch
M Metrische Längeneinheiten (Meter, Zentimeter)

CodeCodeCodeCodeCode SondenlängeSondenlängeSondenlängeSondenlängeSondenlänge2)2)2)2)2) (m/ft) (m/ft) (m/ft) (m/ft) (m/ft)

xx 0...23 m oder 0...77 ft

CodeCodeCodeCodeCode SondenlängeSondenlängeSondenlängeSondenlängeSondenlänge2)2)2)2)2) (cm/inch) (cm/inch) (cm/inch) (cm/inch) (cm/inch)

xx 0...99 cm oder 0...11"

weiter auf nächster Seiteweiter auf nächster Seiteweiter auf nächster Seiteweiter auf nächster Seiteweiter auf nächster Seite

1) Tatsächliche Werte hängen vom Flansch sowie dem Material für den O-Ring ab.
2) Das Sondengewicht ist im Lieferumfang vorhanden, sofern erforderlich. Geben Sie die Gesamtlänge der Sonde entweder in Meter und Zentimeter oder in

Feet und Inch an. Beachten Sie die richtige Auswahl der Einheit entsprechend dem Modellcode. Ist die Tankhöhe nicht exakt bekannt, so runden Sie die
Sondenlänge bei der Bestellung auf. Die Sonde kann später auf die exakt benötigte Länge gekürzt werden. Die maximal zulässige Länge wird durch die
Prozessbedingungen bestimmt.
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CodeCodeCodeCodeCode Art des Prozessanschlusses (Andere Anschlüsse auf Anfrage)Art des Prozessanschlusses (Andere Anschlüsse auf Anfrage)Art des Prozessanschlusses (Andere Anschlüsse auf Anfrage)Art des Prozessanschlusses (Andere Anschlüsse auf Anfrage)Art des Prozessanschlusses (Andere Anschlüsse auf Anfrage)

ANSI/ASME Flansche, Werkstoff: 316 SST (1.4404)ANSI/ASME Flansche, Werkstoff: 316 SST (1.4404)ANSI/ASME Flansche, Werkstoff: 316 SST (1.4404)ANSI/ASME Flansche, Werkstoff: 316 SST (1.4404)ANSI/ASME Flansche, Werkstoff: 316 SST (1.4404)

AA 2” ANSI, 150 lb
AB 2” ANSI, 300 lb
BA 3” ANSI, 150 lb
BB 3” ANSI, 300 lb
CA 4” ANSI, 150 lb
CB 4” ANSI, 300 lb
DA 6” ANSI, 150 lb

DIN Flansche, Werkstoff EdelstahlDIN Flansche, Werkstoff EdelstahlDIN Flansche, Werkstoff EdelstahlDIN Flansche, Werkstoff EdelstahlDIN Flansche, Werkstoff Edelstahl

HB DN50, PN40
IA DN80, PN16
IB DN80, PN40
JA DN100, PN16
JB DN100, PN40

KA DN150, PN16

AussengewindeAussengewindeAussengewindeAussengewindeAussengewinde

RA 11/2" NPT
RB 1” NPT
SA 11/2" BSP
SB 1" BSP

Spezielle Flansche, Siehe „Ersetzen eines Verdrängers in einem Verdrängergehäuse“ auf Seite 11Spezielle Flansche, Siehe „Ersetzen eines Verdrängers in einem Verdrängergehäuse“ auf Seite 11Spezielle Flansche, Siehe „Ersetzen eines Verdrängers in einem Verdrängergehäuse“ auf Seite 11Spezielle Flansche, Siehe „Ersetzen eines Verdrängers in einem Verdrängergehäuse“ auf Seite 11Spezielle Flansche, Siehe „Ersetzen eines Verdrängers in einem Verdrängergehäuse“ auf Seite 11

TF Fisher - spezieller Drehmomentflansch (für 249B Gehäuse) aus 316 SST (1.4401)
TT Fisher - spezieller Drehmomentflansch (für 249C Gehäuse) aus 316 SST (1.4401)
TM Masoneilan - spezieller Drehmomentflansch aus 316 SST (1.4401)

CodeCodeCodeCodeCode Explosionsgeschützte AusführungExplosionsgeschützte AusführungExplosionsgeschützte AusführungExplosionsgeschützte AusführungExplosionsgeschützte Ausführung

NA kein Explosionsschutz
E1 ATEX Druckfeste Kapselung
E5 FM Explosionsschutz
E6 CSA Explosionsschutz
I1 ATEX eigensicher
I5 CSA eigensicher, keine Funkenbildung
I6 FM Eigensicherheit, keine Funkenbildung

CodeCodeCodeCodeCode OptionenOptionenOptionenOptionenOptionen

M1 Messumformer mit Digitalanzeige
BT Messumformer mit Barcode-Kennzeichnung (TAG- und Einkaufsnummer)
P1 werksseitig druckgetestet
N2 NACE Materialzeugnis nach MR 01-75(1)

Konfiguration ab Werk (Software)Konfiguration ab Werk (Software)Konfiguration ab Werk (Software)Konfiguration ab Werk (Software)Konfiguration ab Werk (Software)

C1 Konfiguration nach Bestellangabe (ausgefülltes Konfigurationsdatenblatt muss vorliegen)
C4 Hoch Alarmverhalten und Signalpegel entsprechend NAMUR-Empfehlung NE 43
C5 Niedrig Alarmverhalten und Signalpegel entsprechend NAMUR-Empfehlung NE 43
C8 Niedrig Alarm(2) - Signalpegel Standard

ZertifikateZertifikateZertifikateZertifikateZertifikate

Q4 Zertifikat für die Kalibrierdaten
Q8 Abnahmeprüfzeugnis nach EN 10204 3.1B(3)

AAAAAAAAAA I1I1I1I1I1 M1M1M1M1M1 C1C1C1C1C1

Bestellbeispiel 3302-H-A-1-S-1-V-1A-M-02-05-AA-I1-M1C1Bestellbeispiel 3302-H-A-1-S-1-V-1A-M-02-05-AA-I1-M1C1Bestellbeispiel 3302-H-A-1-S-1-V-1A-M-02-05-AA-I1-M1C1Bestellbeispiel 3302-H-A-1-S-1-V-1A-M-02-05-AA-I1-M1C1Bestellbeispiel 3302-H-A-1-S-1-V-1A-M-02-05-AA-I1-M1C1

E-02-05 in der Modellnummer bedeutet: Sondenlänge 2 ft und 5", M-02-05 in der Modellnummer bedeutet: Sondenlänge 2,05 mE-02-05 in der Modellnummer bedeutet: Sondenlänge 2 ft und 5", M-02-05 in der Modellnummer bedeutet: Sondenlänge 2,05 mE-02-05 in der Modellnummer bedeutet: Sondenlänge 2 ft und 5", M-02-05 in der Modellnummer bedeutet: Sondenlänge 2,05 mE-02-05 in der Modellnummer bedeutet: Sondenlänge 2 ft und 5", M-02-05 in der Modellnummer bedeutet: Sondenlänge 2,05 mE-02-05 in der Modellnummer bedeutet: Sondenlänge 2 ft und 5", M-02-05 in der Modellnummer bedeutet: Sondenlänge 2,05 m

(1) Gültig für die Sondentypen 3B und 4A
(2) Die Standardeinstellung für den Alarm ist Hoch.
(3) Diese Option ist für die druckbeaufschlagten Geräteteile verfügbar
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Prozessbezeichnung/ BeschreibungProzessbezeichnung/ BeschreibungProzessbezeichnung/ BeschreibungProzessbezeichnung/ BeschreibungProzessbezeichnung/ Beschreibung

ProduktProduktProduktProduktProdukt

Dielektrizitätskonstante des ProduktesDielektrizitätskonstante des ProduktesDielektrizitätskonstante des ProduktesDielektrizitätskonstante des ProduktesDielektrizitätskonstante des Produktes 1.6-2                                                            2-3 3-10 >10

Dielektrizitätskonstante des Dampfes                     1 (Luft)      Dielektrizitätskonstante des Dampfes                     1 (Luft)      Dielektrizitätskonstante des Dampfes                     1 (Luft)      Dielektrizitätskonstante des Dampfes                     1 (Luft)      Dielektrizitätskonstante des Dampfes                     1 (Luft)        Andere

Montagewinkel für die SondeMontagewinkel für die SondeMontagewinkel für die SondeMontagewinkel für die SondeMontagewinkel für die Sonde                0°                              0°                              0°                              0°                              0°                Anderer                                                                                                                                              (0-90°°°°°)

ZZZZZuuuuuororororordundundundundung deg deg deg deg der Prr Prr Prr Prr Prooooozzzzzeeeeessssssssssvvvvvararararariiiiiaaaaabbbbble - le - le - le - le - Primäre Variable (PV)

PV FüllstandFüllstandFüllstandFüllstandFüllstand          Abstand         Volumen 1)

EEEEEinheinheinheinheinheit deit deit deit deit der Vr Vr Vr Vr Vararararariiiiiaaaaabbbbblelelelelen (nn (nn (nn (nn (nur eur eur eur eur eine aine aine aine aine auuuuus js js js js jedeedeedeedeeder Gr Gr Gr Gr Grrrrruuuuuppppppe wählepe wählepe wählepe wählepe wählen)n)n)n)n)

Verwenden Sie die folgenden Wahlmöglichkeiten für die Einheit der Variablen:

bei Füllstand ft in mmmmm  cm mm

bei Volumen 1) ft3  in3 US Gallone          Barrel mmmmm3 3 3 3 3                         IMP Gallone               Liter

Unteres Messbereichsende (4 mA)Unteres Messbereichsende (4 mA)Unteres Messbereichsende (4 mA)Unteres Messbereichsende (4 mA)Unteres Messbereichsende (4 mA) 2) 2) 2) 2) 2) Oberes Messbereichsende (20 mA)Oberes Messbereichsende (20 mA)Oberes Messbereichsende (20 mA)Oberes Messbereichsende (20 mA)Oberes Messbereichsende (20 mA) 2) 2) 2) 2) 2)

ReferenzhöheReferenzhöheReferenzhöheReferenzhöheReferenzhöhe 3) 3) 3) 3) 3) Obere Nullzone Obere Nullzone Obere Nullzone Obere Nullzone Obere Nullzone 4)4)4)4)4)

AnwAnwAnwAnwAnweeeeennnnndundundundundungggggs- & Ks- & Ks- & Ks- & Ks- & Konononononfififififigurgurgurgurguraaaaatititititionsdonsdonsdonsdonsdaaaaattttteeeeennnnnbbbbblllllaaaaatttttttttt

= Werkseinstellungen.

1) Wurde die Volumenberechnung gewählt, so füllen Sie bitte im Anwendungs- und Konfigurationsdatenblatt den Abschnitt Volumenberechnung aus.
2) Der Messumformer misst zwischen der oberen und der unteren Nullzone. Sehen Sie dazu die Tabelle auf Seite 7 (Auswahl des Radar-Messumformers).
3) Der obere Referenzpunkt befindet sich in Abhängigkeit von der bestellten Option direkt unter dem Flansch oder Einschraubgewinde.
4) Bereich des Stutzens und der Sonde, wo keine Messungen durchgeführt werden sollten. NUtzen Sie diesen Parameter, um ungewollte Störeinflüsse auf die

Messung zu verhindern.
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Obere NullzoneObere NullzoneObere NullzoneObere NullzoneObere Nullzone

 Grundanwendung und Informationen zur Konfiguration  -  Diese Information sind bei Bestellung von Code C1 erforderlich Grundanwendung und Informationen zur Konfiguration  -  Diese Information sind bei Bestellung von Code C1 erforderlich Grundanwendung und Informationen zur Konfiguration  -  Diese Information sind bei Bestellung von Code C1 erforderlich Grundanwendung und Informationen zur Konfiguration  -  Diese Information sind bei Bestellung von Code C1 erforderlich Grundanwendung und Informationen zur Konfiguration  -  Diese Information sind bei Bestellung von Code C1 erforderlich

URV (20 mA)URV (20 mA)URV (20 mA)URV (20 mA)URV (20 mA)
100 %100 %100 %100 %100 %

LRV (4 mA)LRV (4 mA)LRV (4 mA)LRV (4 mA)LRV (4 mA)
0 %0 %0 %0 %0 %

MOMOMOMOMODELL 3301, FÜLLDELL 3301, FÜLLDELL 3301, FÜLLDELL 3301, FÜLLDELL 3301, FÜLLSSSSSTTTTTAND IAND IAND IAND IAND IN FLÜSN FLÜSN FLÜSN FLÜSN FLÜSSSSSSIGKEIIGKEIIGKEIIGKEIIGKEITENTENTENTENTEN

DampfDampfDampfDampfDampf

ProduktProduktProduktProduktProdukt

Upper Reference PointUpper Reference PointUpper Reference PointUpper Reference PointUpper Reference Point

Unterer ReferenzpunktUnterer ReferenzpunktUnterer ReferenzpunktUnterer ReferenzpunktUnterer Referenzpunkt

Kunde/ EndkundeKunde/ EndkundeKunde/ EndkundeKunde/ EndkundeKunde/ Endkunde

VVVVVeeeeerrrrrtrtrtrtrtriiiiieeeeebbbbbsinsinsinsinsingegegegegenininininieeeeeururururur

Auftragsnummer                                                             PositionAuftragsnummer                                                             PositionAuftragsnummer                                                             PositionAuftragsnummer                                                             PositionAuftragsnummer                                                             Position

 Kundenangaben, Modellnummer und Messstellennummer -  Diese Information sind bei Bestellung von Code C1 erforderlich Kundenangaben, Modellnummer und Messstellennummer -  Diese Information sind bei Bestellung von Code C1 erforderlich Kundenangaben, Modellnummer und Messstellennummer -  Diese Information sind bei Bestellung von Code C1 erforderlich Kundenangaben, Modellnummer und Messstellennummer -  Diese Information sind bei Bestellung von Code C1 erforderlich Kundenangaben, Modellnummer und Messstellennummer -  Diese Information sind bei Bestellung von Code C1 erforderlich

KontaktpersonKontaktpersonKontaktpersonKontaktpersonKontaktperson

TTTTTeeeeelelelelelefffffon/E-Mon/E-Mon/E-Mon/E-Mon/E-Maiaiaiaiailllll

ZieladresseZieladresseZieladresseZieladresseZieladresse

ModellnummerModellnummerModellnummerModellnummerModellnummer

weitere Optionen

Hauptmessstellennummer (max. 21 Stellen)Hauptmessstellennummer (max. 21 Stellen)Hauptmessstellennummer (max. 21 Stellen)Hauptmessstellennummer (max. 21 Stellen)Hauptmessstellennummer (max. 21 Stellen)

Softwaremessstellennummer (max. 8 Stellen)Softwaremessstellennummer (max. 8 Stellen)Softwaremessstellennummer (max. 8 Stellen)Softwaremessstellennummer (max. 8 Stellen)Softwaremessstellennummer (max. 8 Stellen)
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SchreibschutzSchreibschutzSchreibschutzSchreibschutzSchreibschutz   An         Aus        Aus        Aus        Aus        Aus

 Sicherheitsinformationen - Nur bei Bestellung von Code C1 erforderlich Sicherheitsinformationen - Nur bei Bestellung von Code C1 erforderlich Sicherheitsinformationen - Nur bei Bestellung von Code C1 erforderlich Sicherheitsinformationen - Nur bei Bestellung von Code C1 erforderlich Sicherheitsinformationen - Nur bei Bestellung von Code C1 erforderlich

 Prozessinformationen (Diese Information sind auch für die richtige Auswahl des Gerätes vor der Bestellung notwendig) Prozessinformationen (Diese Information sind auch für die richtige Auswahl des Gerätes vor der Bestellung notwendig) Prozessinformationen (Diese Information sind auch für die richtige Auswahl des Gerätes vor der Bestellung notwendig) Prozessinformationen (Diese Information sind auch für die richtige Auswahl des Gerätes vor der Bestellung notwendig) Prozessinformationen (Diese Information sind auch für die richtige Auswahl des Gerätes vor der Bestellung notwendig)

ProzesstemperaturProzesstemperaturProzesstemperaturProzesstemperaturProzesstemperatur Min:Min:Min:Min:Min: Max:Max:Max:Max:Max: °°°°°F °°°°°C

ProzessdruckProzessdruckProzessdruckProzessdruckProzessdruck Min:Min:Min:Min:Min: Max:Max:Max:Max:Max: psig Bar

Viskosität:Viskosität:Viskosität:Viskosität:Viskosität: cP cst        be        be        be        be        bei ei ei ei ei eineineineineiner Tr Tr Tr Tr Teeeeemmmmmpepepepeperrrrraaaaatur vtur vtur vtur vtur vononononon::::: °°°°°F °°°°°C

AufwachspotenzialAufwachspotenzialAufwachspotenzialAufwachspotenzialAufwachspotenzial Ohne Filmbildung Brückenbildung

Ist der Prozess turbulent?Ist der Prozess turbulent?Ist der Prozess turbulent?Ist der Prozess turbulent?Ist der Prozess turbulent? Nein Leicht Stark

Falls ja, durch Rühren Wirbel Fließen

SchaumSchaumSchaumSchaumSchaum Nein leicht,luftig Schwer, dicht Klebrig

Falls ja, Immer Vorhanden gelegentlich vorhanden

Falls ja, beträgt die Dicke der Schicht inch cm

Falls ja, welchen Teil der Schicht möchten Sie messen? Oben Unten

Geben Sie bitte alle nachfolgenden Maße an (bitte in Übereinstimmung mit der Variableneinheit)

StutzenStutzenStutzenStutzenStutzen Beruhigungs- oder BypassrohrBeruhigungs- oder BypassrohrBeruhigungs- oder BypassrohrBeruhigungs- oder BypassrohrBeruhigungs- oder Bypassrohr

 Einbaumaße (Diese Information sind auch für die richtige Auswahl des Gerätes vor der Bestellung notwendig) Einbaumaße (Diese Information sind auch für die richtige Auswahl des Gerätes vor der Bestellung notwendig) Einbaumaße (Diese Information sind auch für die richtige Auswahl des Gerätes vor der Bestellung notwendig) Einbaumaße (Diese Information sind auch für die richtige Auswahl des Gerätes vor der Bestellung notwendig) Einbaumaße (Diese Information sind auch für die richtige Auswahl des Gerätes vor der Bestellung notwendig)

Befinden sich metallische Objekte näher als 200 mm an der Sonde?Befinden sich metallische Objekte näher als 200 mm an der Sonde?Befinden sich metallische Objekte näher als 200 mm an der Sonde?Befinden sich metallische Objekte näher als 200 mm an der Sonde?Befinden sich metallische Objekte näher als 200 mm an der Sonde? Ja Nein

Falls ja, wie dicht? _____________________________________ inch cm

Modell 3301, Füllstand in Flüssigkeiten, ...weiterModell 3301, Füllstand in Flüssigkeiten, ...weiterModell 3301, Füllstand in Flüssigkeiten, ...weiterModell 3301, Füllstand in Flüssigkeiten, ...weiterModell 3301, Füllstand in Flüssigkeiten, ...weiter

Einstellung der Digitalanzeige  -  Nur bei Bestellung von Code M1und C1 erforderlichEinstellung der Digitalanzeige  -  Nur bei Bestellung von Code M1und C1 erforderlichEinstellung der Digitalanzeige  -  Nur bei Bestellung von Code M1und C1 erforderlichEinstellung der Digitalanzeige  -  Nur bei Bestellung von Code M1und C1 erforderlichEinstellung der Digitalanzeige  -  Nur bei Bestellung von Code M1und C1 erforderlich

Variablen Füllstand Abstand Volumen % Messbereich

Einheit der Variablen siehe vorhergehende Seite. Eine alternierende Anzeige wird verwendet, wenn mehr als eine Variable anzuzeigen ist.
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AnwAnwAnwAnwAnweeeeennnnndundundundundungggggs- uns- uns- uns- uns- und Kd Kd Kd Kd Konononononfififififigurgurgurgurguraaaaatititititionsdonsdonsdonsdonsdaaaaattttteeeeennnnnbbbbblllllaaaaatttttttttt

= Werkseinstellungen

Prozessbezeichnung / BeschreibungProzessbezeichnung / BeschreibungProzessbezeichnung / BeschreibungProzessbezeichnung / BeschreibungProzessbezeichnung / Beschreibung

Oberes ProduktOberes ProduktOberes ProduktOberes ProduktOberes Produkt

Dielektrizitätskonstante des oberen ProduktesDielektrizitätskonstante des oberen ProduktesDielektrizitätskonstante des oberen ProduktesDielektrizitätskonstante des oberen ProduktesDielektrizitätskonstante des oberen Produktes

Dicke des oberen Produktes            Min:                        Max:                              inch             cmDicke des oberen Produktes            Min:                        Max:                              inch             cmDicke des oberen Produktes            Min:                        Max:                              inch             cmDicke des oberen Produktes            Min:                        Max:                              inch             cmDicke des oberen Produktes            Min:                        Max:                              inch             cm

Unteres ProduktUnteres ProduktUnteres ProduktUnteres ProduktUnteres Produkt

Dielektrizitätskonstante des unteren ProduktesDielektrizitätskonstante des unteren ProduktesDielektrizitätskonstante des unteren ProduktesDielektrizitätskonstante des unteren ProduktesDielektrizitätskonstante des unteren Produktes 9-12                                                            12-20                                                                      20-40 >40>40>40>40>40

Probe Mounting AngleProbe Mounting AngleProbe Mounting AngleProbe Mounting AngleProbe Mounting Angle 0°0°0°0°0° Other                                                                                                                                                      (0-90°°°°°)

ZZZZZuuuuuororororordundundundundung deg deg deg deg der Prr Prr Prr Prr Prooooozzzzzeeeeessssssssssvvvvvararararariiiiiaaaaabbbbble - le - le - le - le - Primäre Variable (PV)

PV Höhe deHöhe deHöhe deHöhe deHöhe der Tr Tr Tr Tr Trrrrreeeeennsnnsnnsnnsnnsccccchihihihihiccccchththththt Abstand der Trennschicht / / / / / Dicke des oberen Produktes

EEEEEinheinheinheinheinheit deit deit deit deit der Vr Vr Vr Vr Vararararariiiiiaaaaabbbbblelelelelen (nn (nn (nn (nn (nur eur eur eur eur eine Aine Aine Aine Aine Auuuuussssswwwwwahl trahl trahl trahl trahl treeeeeffffffffffeeeeen)n)n)n)n)

Verwenden Sie die folgenden Möglichkeiten für die Einheit der Variablen:

Füllstand und Trennschicht       ft in mmmmm cm mm

Unteres Messbereichsende (4 mA)Unteres Messbereichsende (4 mA)Unteres Messbereichsende (4 mA)Unteres Messbereichsende (4 mA)Unteres Messbereichsende (4 mA) 1) 1) 1) 1) 1) Oberes Messbereichsende (20 mA)Oberes Messbereichsende (20 mA)Oberes Messbereichsende (20 mA)Oberes Messbereichsende (20 mA)Oberes Messbereichsende (20 mA) 1) 1) 1) 1) 1)

ReferenzhöheReferenzhöheReferenzhöheReferenzhöheReferenzhöhe 2) 2) 2) 2) 2) Obere Nullzone Obere Nullzone Obere Nullzone Obere Nullzone Obere Nullzone 3)3)3)3)3)

1) Der Messumformer misst zwischen der oberen und der unteren Nullzone. Sehen Sie dazu die Tabelle auf Seite 7 (Auswahl des Radar-Messumformers).
2) Der obere Referenzpunkt befindet sich in Abhängigkeit von der bestellten Option direkt unter dem Flansch oder Einschraubgewinde.
3) Bereich des Stutzens und der Sonde, wo keine Messungen durchgeführt werden sollten. NUtzen Sie diesen Parameter, um ungewollte Störeinflüsse auf die

Messung zu verhindern.

Obere NullzoneObere NullzoneObere NullzoneObere NullzoneObere Nullzone

URV (20 mA)URV (20 mA)URV (20 mA)URV (20 mA)URV (20 mA)
100 %100 %100 %100 %100 %

LRV (4 mA)LRV (4 mA)LRV (4 mA)LRV (4 mA)LRV (4 mA)
0 %0 %0 %0 %0 %

MOMOMOMOMODELL 3301, TRENNDELL 3301, TRENNDELL 3301, TRENNDELL 3301, TRENNDELL 3301, TRENNSSSSSCHCHCHCHCHICHTICHTICHTICHTICHT, K, K, K, K, KOOOOOMPMPMPMPMPLELELELELETTTTTT UNT UNT UNT UNT UNTERTERTERTERTERGGGGGEEEEETTTTTAAAAAUUUUUCHTE SCHTE SCHTE SCHTE SCHTE SOOOOONDE INDE INDE INDE INDE IN FLÜSN FLÜSN FLÜSN FLÜSN FLÜSSSSSSIGKEIIGKEIIGKEIIGKEIIGKEITENTENTENTENTEN

Oberer ReferenzpunktOberer ReferenzpunktOberer ReferenzpunktOberer ReferenzpunktOberer Referenzpunkt

Unterer ReferenzpunktUnterer ReferenzpunktUnterer ReferenzpunktUnterer ReferenzpunktUnterer Referenzpunkt

 Grundanwendung und Informationen zur Konfiguration  -  Diese Informationen sind bei Bestellung von Code C1 erforderlich Grundanwendung und Informationen zur Konfiguration  -  Diese Informationen sind bei Bestellung von Code C1 erforderlich Grundanwendung und Informationen zur Konfiguration  -  Diese Informationen sind bei Bestellung von Code C1 erforderlich Grundanwendung und Informationen zur Konfiguration  -  Diese Informationen sind bei Bestellung von Code C1 erforderlich Grundanwendung und Informationen zur Konfiguration  -  Diese Informationen sind bei Bestellung von Code C1 erforderlich

Kunde/ EndkundeKunde/ EndkundeKunde/ EndkundeKunde/ EndkundeKunde/ Endkunde

VVVVVeeeeerrrrrtrtrtrtrtriiiiieeeeebbbbbsinsinsinsinsingegegegegenininininieeeeeururururur

Auftragsnummer                                                             PositionAuftragsnummer                                                             PositionAuftragsnummer                                                             PositionAuftragsnummer                                                             PositionAuftragsnummer                                                             Position

 Kundenangaben, Modellnummer und Messstellennummer -  Diese Information sind bei Bestellung von Code C1 erforderlich Kundenangaben, Modellnummer und Messstellennummer -  Diese Information sind bei Bestellung von Code C1 erforderlich Kundenangaben, Modellnummer und Messstellennummer -  Diese Information sind bei Bestellung von Code C1 erforderlich Kundenangaben, Modellnummer und Messstellennummer -  Diese Information sind bei Bestellung von Code C1 erforderlich Kundenangaben, Modellnummer und Messstellennummer -  Diese Information sind bei Bestellung von Code C1 erforderlich

KontaktpersonKontaktpersonKontaktpersonKontaktpersonKontaktperson

TTTTTeeeeelelelelelefffffon/E-Mon/E-Mon/E-Mon/E-Mon/E-Maiaiaiaiailllll

ZieladresseZieladresseZieladresseZieladresseZieladresse

ModellnummerModellnummerModellnummerModellnummerModellnummer

weitere Optionen

Hauptmessstellennummer (max. 21 Stellen)Hauptmessstellennummer (max. 21 Stellen)Hauptmessstellennummer (max. 21 Stellen)Hauptmessstellennummer (max. 21 Stellen)Hauptmessstellennummer (max. 21 Stellen)

Softwaremessstellennummer (max. 8 Stellen)Softwaremessstellennummer (max. 8 Stellen)Softwaremessstellennummer (max. 8 Stellen)Softwaremessstellennummer (max. 8 Stellen)Softwaremessstellennummer (max. 8 Stellen)
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SchreibschutzSchreibschutzSchreibschutzSchreibschutzSchreibschutz   An         Aus        Aus        Aus        Aus        Aus

 Sicherheitsinformationen - Nur bei Bestellung von Code C1 erforderlich Sicherheitsinformationen - Nur bei Bestellung von Code C1 erforderlich Sicherheitsinformationen - Nur bei Bestellung von Code C1 erforderlich Sicherheitsinformationen - Nur bei Bestellung von Code C1 erforderlich Sicherheitsinformationen - Nur bei Bestellung von Code C1 erforderlich

 Prozessinformationen (Diese Information sind auch für die richtige Auswahl des Gerätes vor der Bestellung notwendig) Prozessinformationen (Diese Information sind auch für die richtige Auswahl des Gerätes vor der Bestellung notwendig) Prozessinformationen (Diese Information sind auch für die richtige Auswahl des Gerätes vor der Bestellung notwendig) Prozessinformationen (Diese Information sind auch für die richtige Auswahl des Gerätes vor der Bestellung notwendig) Prozessinformationen (Diese Information sind auch für die richtige Auswahl des Gerätes vor der Bestellung notwendig)

ProzesstemperaturProzesstemperaturProzesstemperaturProzesstemperaturProzesstemperatur Min:Min:Min:Min:Min: Max:Max:Max:Max:Max: °°°°°F °°°°°C

ProzessdruckProzessdruckProzessdruckProzessdruckProzessdruck Min:Min:Min:Min:Min: Max:Max:Max:Max:Max: psig Bar

Viskosität:Viskosität:Viskosität:Viskosität:Viskosität: cP cst        be        be        be        be        bei ei ei ei ei eineineineineiner Tr Tr Tr Tr Teeeeemmmmmpepepepeperrrrraaaaatur vtur vtur vtur vtur vononononon::::: °°°°°F °°°°°C

AufwachspotenzialAufwachspotenzialAufwachspotenzialAufwachspotenzialAufwachspotenzial Ohne Filmbildung Brückenbildung

Ist der Prozess turbulent?Ist der Prozess turbulent?Ist der Prozess turbulent?Ist der Prozess turbulent?Ist der Prozess turbulent? Nein Leicht Stark

Falls ja, durch Rühren Wirbel Fließen

EmulsionsschichtEmulsionsschichtEmulsionsschichtEmulsionsschichtEmulsionsschicht Nein Ja

Falls ja, Immer Vorhanden gelegentlich vorhanden

Falls ja, beträgt die Dicke der Schicht inch cm

Geben Sie bitte alle nachfolgenden Maße an (bitte in Übereinstimmung mit der Variableneinheit)

StutzenStutzenStutzenStutzenStutzen Beruhigungs- oder BypassrohrBeruhigungs- oder BypassrohrBeruhigungs- oder BypassrohrBeruhigungs- oder BypassrohrBeruhigungs- oder Bypassrohr

 Einbaumaße (Diese Information sind auch für die richtige Auswahl des Gerätes vor der Bestellung notwendig) Einbaumaße (Diese Information sind auch für die richtige Auswahl des Gerätes vor der Bestellung notwendig) Einbaumaße (Diese Information sind auch für die richtige Auswahl des Gerätes vor der Bestellung notwendig) Einbaumaße (Diese Information sind auch für die richtige Auswahl des Gerätes vor der Bestellung notwendig) Einbaumaße (Diese Information sind auch für die richtige Auswahl des Gerätes vor der Bestellung notwendig)

Befinden sich metallische Objekte näher als 200 mm an der Sonde?Befinden sich metallische Objekte näher als 200 mm an der Sonde?Befinden sich metallische Objekte näher als 200 mm an der Sonde?Befinden sich metallische Objekte näher als 200 mm an der Sonde?Befinden sich metallische Objekte näher als 200 mm an der Sonde? Ja Nein

Falls ja, wie dicht? _____________________________________ inch cm

MMMMModeodeodeodeodell 3301, Tll 3301, Tll 3301, Tll 3301, Tll 3301, Trrrrreeeeennsnnsnnsnnsnnsccccchihihihihiccccchththththt, k, k, k, k, komomomomomppppplelelelelett untt untt untt untt unttttteeeeerrrrrgegegegegetttttaaaaauuuuuccccchththththte Sone Sone Sone Sone Sonde in Flüsde in Flüsde in Flüsde in Flüsde in Flüssisisisisigkgkgkgkgkeeeeeitititititeeeeennnnn, ...w, ...w, ...w, ...w, ...weeeeeitititititeeeeerrrrr

Einstellung der Digitalanzeige  -  Nur bei Bestellung von Code M1und C1 erforderlichEinstellung der Digitalanzeige  -  Nur bei Bestellung von Code M1und C1 erforderlichEinstellung der Digitalanzeige  -  Nur bei Bestellung von Code M1und C1 erforderlichEinstellung der Digitalanzeige  -  Nur bei Bestellung von Code M1und C1 erforderlichEinstellung der Digitalanzeige  -  Nur bei Bestellung von Code M1und C1 erforderlich

Variablen Trennschicht Abstand der Trennschicht/ Dicke oberes Produkt % Messbereich

Einheit der Variablen siehe vorhergehende Seite. Eine alternierende Anzeige wird verwendet, wenn mehr als eine Variable anzuzeigen ist.



ProduktdatenblattProduktdatenblattProduktdatenblattProduktdatenblattProduktdatenblatt
00813-0105-4811, Rev. AC
August 2003 Rosemount Serie 3300

31

Prozessbezeichnung / BeschreibungProzessbezeichnung / BeschreibungProzessbezeichnung / BeschreibungProzessbezeichnung / BeschreibungProzessbezeichnung / Beschreibung

Oberes ProduktOberes ProduktOberes ProduktOberes ProduktOberes Produkt

Dielektrizitätskonstante des oberen ProduktesDielektrizitätskonstante des oberen ProduktesDielektrizitätskonstante des oberen ProduktesDielektrizitätskonstante des oberen ProduktesDielektrizitätskonstante des oberen Produktes

Dicke des oberen Produktes            Min:                        Max:                              inch             cmDicke des oberen Produktes            Min:                        Max:                              inch             cmDicke des oberen Produktes            Min:                        Max:                              inch             cmDicke des oberen Produktes            Min:                        Max:                              inch             cmDicke des oberen Produktes            Min:                        Max:                              inch             cm

Unteres ProduktUnteres ProduktUnteres ProduktUnteres ProduktUnteres Produkt

Dielektrizitätskonstante des unteren Produktes          Dielektrizitätskonstante des unteren Produktes          Dielektrizitätskonstante des unteren Produktes          Dielektrizitätskonstante des unteren Produktes          Dielektrizitätskonstante des unteren Produktes          9-12                                                            12-20                                                                      20-40             >40             >40             >40             >40             >40

Dielektrizitätskonstante des Dampfes                  1 (Luft)                  Dielektrizitätskonstante des Dampfes                  1 (Luft)                  Dielektrizitätskonstante des Dampfes                  1 (Luft)                  Dielektrizitätskonstante des Dampfes                  1 (Luft)                  Dielektrizitätskonstante des Dampfes                  1 (Luft)                   Andere

Montagewinkel der SondeMontagewinkel der SondeMontagewinkel der SondeMontagewinkel der SondeMontagewinkel der Sonde 0°0°0°0°0° Anderer                              (0-90°°°°°)

ZZZZZuuuuuororororordundundundundung deg deg deg deg der Prr Prr Prr Prr Prooooozzzzzeeeeessssssssssvvvvvararararariiiiiaaaaabbbbble - le - le - le - le - Primäre Variable (PV), Sekundäre (SV), Tertiäre (TV) and Quaternäre (QV)

PV Füllstand Abstand Volumen 1) Höhe deHöhe deHöhe deHöhe deHöhe der Tr Tr Tr Tr Trrrrreeeeennsnnsnnsnnsnnsccccchihihihihiccccchththththt Abstand der Trennschicht Dicke des Oberen Produktes

SV FüllstandFüllstandFüllstandFüllstandFüllstand Abstand Volumen 1) Höhe der Trennschicht Abstand der Trennschicht Dicke des Oberen Produktes

TV Füllstand Abstand Volumen 1) Höhe der Trennschicht Abstand der Trennschicht Dicke des Oberen ProduktesDicke des Oberen ProduktesDicke des Oberen ProduktesDicke des Oberen ProduktesDicke des Oberen Produktes

QV Füllstand AbstandAbstandAbstandAbstandAbstand Volumen 1) Höhe der Trennschicht Abstand der Trennschicht Dicke des Oberen Produktes

EEEEEinheinheinheinheinheit deit deit deit deit der Vr Vr Vr Vr Vararararariiiiiaaaaabbbbblelelelelen (nn (nn (nn (nn (nur eur eur eur eur eine aine aine aine aine auuuuus js js js js jedeedeedeedeeder Gr Gr Gr Gr Grrrrruuuuuppppppe wählepe wählepe wählepe wählepe wählen)n)n)n)n)

Verwenden Sie die folgenden Wahlmöglichkeiten für die Einheit der Variablen:

bei Füllstand ft in mmmmm  cm mm

bei Volumen 1) ft3  in3 US Gallone          Barrel mmmmm3 3 3 3 3                         IMP Gallone               Liter

Unteres Messbereichsende (4 mA)Unteres Messbereichsende (4 mA)Unteres Messbereichsende (4 mA)Unteres Messbereichsende (4 mA)Unteres Messbereichsende (4 mA) 2) 2) 2) 2) 2) Oberes Messbereichsende (20 mA)Oberes Messbereichsende (20 mA)Oberes Messbereichsende (20 mA)Oberes Messbereichsende (20 mA)Oberes Messbereichsende (20 mA) 2) 2) 2) 2) 2)

ReferenzhöheReferenzhöheReferenzhöheReferenzhöheReferenzhöhe 3) 3) 3) 3) 3) Obere Nullzone Obere Nullzone Obere Nullzone Obere Nullzone Obere Nullzone 4)4)4)4)4)

BurBurBurBurBurssssst-Mt-Mt-Mt-Mt-Moduoduoduoduodus fs fs fs fs für Tür Tür Tür Tür Trrrrri-Li-Li-Li-Li-Loooooooooop           p           p           p           p           An                     AAAAAuuuuusssss

1) Wurde die Volumenberechnung gewählt, so füllen Sie bitte im Anwendungs- und Konfigurationsdatenblatt den Abschnitt Volumenberechnung aus.
2) Der Messumformer misst zwischen der oberen und der unteren Nullzone. Sehen Sie dazu die Tabelle auf Seite 7 (Auswahl des Radar-Messumformers).
3) Der obere Referenzpunkt befindet sich in Abhängigkeit von der bestellten Option direkt unter dem Flansch oder Einschraubgewinde.
4) Bereich des Stutzens und der Sonde, wo keine Messungen durchgeführt werden sollten. NUtzen Sie diesen Parameter, um ungewollte Störeinflüsse auf die

Messung zu verhindern.
5) Wird ein Tri-Loop verwendet, so muss der Burst-Modus aktiviert sein.

Oberer NullbereichOberer NullbereichOberer NullbereichOberer NullbereichOberer Nullbereich

URV (20 mA)URV (20 mA)URV (20 mA)URV (20 mA)URV (20 mA)
100 %100 %100 %100 %100 %

LRV (4 mA)LRV (4 mA)LRV (4 mA)LRV (4 mA)LRV (4 mA)
0 %0 %0 %0 %0 %

DampfDampfDampfDampfDampf

Oberes ProduktOberes ProduktOberes ProduktOberes ProduktOberes Produkt

Unteres ProductUnteres ProductUnteres ProductUnteres ProductUnteres Product

Oberer ReferenzpunktOberer ReferenzpunktOberer ReferenzpunktOberer ReferenzpunktOberer Referenzpunkt

Unterer ReferenzpunktUnterer ReferenzpunktUnterer ReferenzpunktUnterer ReferenzpunktUnterer Referenzpunkt

AnwAnwAnwAnwAnweeeeennnnndundundundundungggggs- uns- uns- uns- uns- und Kd Kd Kd Kd Konononononfififififigurgurgurgurguraaaaatititititionsdonsdonsdonsdonsdaaaaattttteeeeennnnnbbbbblllllaaaaatttttttttt

= Werkseinstellungen

MOMOMOMOMODELL 3302, FÜLLDELL 3302, FÜLLDELL 3302, FÜLLDELL 3302, FÜLLDELL 3302, FÜLLSSSSSTTTTTAND UND TRENNAND UND TRENNAND UND TRENNAND UND TRENNAND UND TRENNSSSSSCHCHCHCHCHICHT IICHT IICHT IICHT IICHT IN FLÜSN FLÜSN FLÜSN FLÜSN FLÜSSSSSSIGKEIIGKEIIGKEIIGKEIIGKEITENTENTENTENTEN

 Grundanwendung und Informationen zur Konfiguration  -  Diese Informationen sind bei Bestellung von Code C1 erforderlich Grundanwendung und Informationen zur Konfiguration  -  Diese Informationen sind bei Bestellung von Code C1 erforderlich Grundanwendung und Informationen zur Konfiguration  -  Diese Informationen sind bei Bestellung von Code C1 erforderlich Grundanwendung und Informationen zur Konfiguration  -  Diese Informationen sind bei Bestellung von Code C1 erforderlich Grundanwendung und Informationen zur Konfiguration  -  Diese Informationen sind bei Bestellung von Code C1 erforderlich

Kunde/ EndkundeKunde/ EndkundeKunde/ EndkundeKunde/ EndkundeKunde/ Endkunde

VVVVVeeeeerrrrrtrtrtrtrtriiiiieeeeebbbbbsinsinsinsinsingegegegegenininininieeeeeururururur

Auftragsnummer                                                             PositionAuftragsnummer                                                             PositionAuftragsnummer                                                             PositionAuftragsnummer                                                             PositionAuftragsnummer                                                             Position

 Kundenangaben, Modellnummer und Messstellennummer -  Diese Information sind bei Bestellung von Code C1 erforderlich Kundenangaben, Modellnummer und Messstellennummer -  Diese Information sind bei Bestellung von Code C1 erforderlich Kundenangaben, Modellnummer und Messstellennummer -  Diese Information sind bei Bestellung von Code C1 erforderlich Kundenangaben, Modellnummer und Messstellennummer -  Diese Information sind bei Bestellung von Code C1 erforderlich Kundenangaben, Modellnummer und Messstellennummer -  Diese Information sind bei Bestellung von Code C1 erforderlich

KontaktpersonKontaktpersonKontaktpersonKontaktpersonKontaktperson

TTTTTeeeeelelelelelefffffon/E-Mon/E-Mon/E-Mon/E-Mon/E-Maiaiaiaiailllll

ZieladresseZieladresseZieladresseZieladresseZieladresse

ModellnummerModellnummerModellnummerModellnummerModellnummer

weitere Optionen

Hauptmessstellennummer (max. 21 Stellen)Hauptmessstellennummer (max. 21 Stellen)Hauptmessstellennummer (max. 21 Stellen)Hauptmessstellennummer (max. 21 Stellen)Hauptmessstellennummer (max. 21 Stellen)

Softwaremessstellennummer (max. 8 Stellen)Softwaremessstellennummer (max. 8 Stellen)Softwaremessstellennummer (max. 8 Stellen)Softwaremessstellennummer (max. 8 Stellen)Softwaremessstellennummer (max. 8 Stellen)
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SchreibschutzSchreibschutzSchreibschutzSchreibschutzSchreibschutz   An         Aus        Aus        Aus        Aus        Aus

 Sicherheitsinformationen - Nur bei Bestellung von Code C1 erforderlich Sicherheitsinformationen - Nur bei Bestellung von Code C1 erforderlich Sicherheitsinformationen - Nur bei Bestellung von Code C1 erforderlich Sicherheitsinformationen - Nur bei Bestellung von Code C1 erforderlich Sicherheitsinformationen - Nur bei Bestellung von Code C1 erforderlich

 Prozessinformationen (Diese Information sind auch für die richtige Auswahl des Gerätes vor der Bestellung notwendig) Prozessinformationen (Diese Information sind auch für die richtige Auswahl des Gerätes vor der Bestellung notwendig) Prozessinformationen (Diese Information sind auch für die richtige Auswahl des Gerätes vor der Bestellung notwendig) Prozessinformationen (Diese Information sind auch für die richtige Auswahl des Gerätes vor der Bestellung notwendig) Prozessinformationen (Diese Information sind auch für die richtige Auswahl des Gerätes vor der Bestellung notwendig)

ProzesstemperaturProzesstemperaturProzesstemperaturProzesstemperaturProzesstemperatur Min:Min:Min:Min:Min: Max:Max:Max:Max:Max: °°°°°F °°°°°C

ProzessdruckProzessdruckProzessdruckProzessdruckProzessdruck Min:Min:Min:Min:Min: Max:Max:Max:Max:Max: psig Bar

Viskosität:Viskosität:Viskosität:Viskosität:Viskosität: cP cst        be        be        be        be        bei ei ei ei ei eineineineineiner Tr Tr Tr Tr Teeeeemmmmmpepepepeperrrrraaaaatur vtur vtur vtur vtur vononononon::::: °°°°°F °°°°°C

AufwachspotenzialAufwachspotenzialAufwachspotenzialAufwachspotenzialAufwachspotenzial Ohne Filmbildung Brückenbildung

Ist der Prozess turbulent?Ist der Prozess turbulent?Ist der Prozess turbulent?Ist der Prozess turbulent?Ist der Prozess turbulent? Nein Leicht Stark

Falls ja, durch Rühren Wirbel Fließen

EmulsionsschichtEmulsionsschichtEmulsionsschichtEmulsionsschichtEmulsionsschicht Nein Ja

Falls ja, Immer Vorhanden gelegentlich vorhanden

Falls ja, beträgt die Dicke der Schicht inch cm

Geben Sie bitte alle nachfolgenden Maße an (bitte in Übereinstimmung mit der Variableneinheit)

StutzenStutzenStutzenStutzenStutzen Beruhigungs- oder BypassrohrBeruhigungs- oder BypassrohrBeruhigungs- oder BypassrohrBeruhigungs- oder BypassrohrBeruhigungs- oder Bypassrohr

 Einbaumaße (Diese Information sind auch für die richtige Auswahl des Gerätes vor der Bestellung notwendig) Einbaumaße (Diese Information sind auch für die richtige Auswahl des Gerätes vor der Bestellung notwendig) Einbaumaße (Diese Information sind auch für die richtige Auswahl des Gerätes vor der Bestellung notwendig) Einbaumaße (Diese Information sind auch für die richtige Auswahl des Gerätes vor der Bestellung notwendig) Einbaumaße (Diese Information sind auch für die richtige Auswahl des Gerätes vor der Bestellung notwendig)

Befinden sich metallische Objekte näher als 200 mm an der Sonde?Befinden sich metallische Objekte näher als 200 mm an der Sonde?Befinden sich metallische Objekte näher als 200 mm an der Sonde?Befinden sich metallische Objekte näher als 200 mm an der Sonde?Befinden sich metallische Objekte näher als 200 mm an der Sonde? Ja Nein

Falls ja, wie dicht? _____________________________________ inch cm

MMMMModeodeodeodeodell 3302, Füllsll 3302, Füllsll 3302, Füllsll 3302, Füllsll 3302, Füllstttttananananand und und und und und Td Td Td Td Trrrrreeeeennsnnsnnsnnsnnsccccchihihihihicccccht in Flüsht in Flüsht in Flüsht in Flüsht in Flüssisisisisigkgkgkgkgkeeeeeitititititeeeeennnnn, ...w, ...w, ...w, ...w, ...weeeeeitititititeeeeerrrrr

Einstellung der Digitalanzeige  -  Nur bei Bestellung von Code M1und C1 erforderlichEinstellung der Digitalanzeige  -  Nur bei Bestellung von Code M1und C1 erforderlichEinstellung der Digitalanzeige  -  Nur bei Bestellung von Code M1und C1 erforderlichEinstellung der Digitalanzeige  -  Nur bei Bestellung von Code M1und C1 erforderlichEinstellung der Digitalanzeige  -  Nur bei Bestellung von Code M1und C1 erforderlich

Variablen Trennschicht Abstand der Trennschicht/ Dicke oberes Produkt % Messbereich

Einheit der Variablen siehe vorhergehende Seite. Eine alternierende Anzeige wird verwendet, wenn mehr als eine Variable anzuzeigen ist.
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Das Volumen wird durch die hier beschriebenen Tanktypen oder durch eine Wertetabelle (Volumen, Füllstand) berechnet. Kreuzen Sie diejenige
Tankform an, die dem Tank entspricht, in dem das Flüssigkeitsvolumen gemessen werden soll (Tragen Sie die zur gewählten Variable korrespon-
dierenden Abmessungen ein.

VVVVVeeeeerrrrrtititititikkkkkalealealealealer Zyr Zyr Zyr Zyr Zylinlinlinlinlindedededederrrrrtttttankankankankank Horizontaler ZylindertankHorizontaler ZylindertankHorizontaler ZylindertankHorizontaler ZylindertankHorizontaler Zylindertank

      A      A      A      A      Auuuuufrfrfrfrfrececececechththththteeeeer Tr Tr Tr Tr Tank mit Klöpank mit Klöpank mit Klöpank mit Klöpank mit Klöppepepepeperrrrrbodebodebodebodebodennnnn   Li  Li  Li  Li  Liegeegeegeegeegennnnndededededer Tr Tr Tr Tr Tank mit Klöpank mit Klöpank mit Klöpank mit Klöpank mit Klöppepepepeperrrrrbodebodebodebodebodennnnn

     Kugeltank     Kugeltank     Kugeltank     Kugeltank     Kugeltank

Wertetabelle (max. 10 Punkte)Wertetabelle (max. 10 Punkte)Wertetabelle (max. 10 Punkte)Wertetabelle (max. 10 Punkte)Wertetabelle (max. 10 Punkte)

(Anwenden bei konischen Böden, bei schrägen Böden,
Klöpperböden, irregular geformten Böden oder bei Tanks
mit internen Einbauten)

WWWWWeeeeerrrrrttttteeeeepppppaaaaaar                                         Füllsar                                         Füllsar                                         Füllsar                                         Füllsar                                         Füllstttttananananand             Vd             Vd             Vd             Vd             Volumeolumeolumeolumeolumennnnn

0   (Boden)

1

2

3

4

5

6

7

8
9 (oben)

AnwAnwAnwAnwAnweeeeennnnndundundundundungggggs- uns- uns- uns- uns- und Kd Kd Kd Kd Konononononfififififigurgurgurgurguraaaaatititititionsdonsdonsdonsdonsdaaaaattttteeeeennnnnbbbbblllllaaaaatttttttttt
EINSTELLUNGEN FÜR VOLUMENEINSTELLUNGEN FÜR VOLUMENEINSTELLUNGEN FÜR VOLUMENEINSTELLUNGEN FÜR VOLUMENEINSTELLUNGEN FÜR VOLUMEN

InInInInInfffffororororormmmmmaaaaatititititioneoneoneoneonen fn fn fn fn für dür dür dür dür diiiiie Ee Ee Ee Ee Einsinsinsinsinsttttteeeeellunllunllunllunllungegegegegen zn zn zn zn zur Vur Vur Vur Vur Volumeolumeolumeolumeolumennnnnbebebebeberrrrrececececechnhnhnhnhnununununung (ng (ng (ng (ng (nur fur fur fur fur für Gür Gür Gür Gür Geeeeesssssamtamtamtamtamtvvvvvolumeolumeolumeolumeolumennnnnbebebebeberrrrrececececechnhnhnhnhnununununung) -  Dig) -  Dig) -  Dig) -  Dig) -  Dieeeeessssse Ine Ine Ine Ine Infffffororororormmmmmaaaaatititititioneoneoneoneonen sinn sinn sinn sinn sind bed bed bed bed beiiiii
BBBBBeeeeesssssttttteeeeellunllunllunllunllung vg vg vg vg von Con Con Con Con Code C1 unode C1 unode C1 unode C1 unode C1 und d d d d dededededer Or Or Or Or Oppppptitititition Von Von Von Von Volumeolumeolumeolumeolumen en en en en errrrrfffffororororordedededederrrrrlililililiccccchhhhh
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